
Register/
OerVersöhnenund denckwürdigm Dingen / so in den erstenTheil

Kirchischer Geschichtschreibung enthalten.
DieZifferzeLgerdasBlaran/rvoderBuchstab B . hmzugefögr ist/wirddieandere Setten selben Blars angedeurer.

A.
ADGerglaub. Vid. Glaub.
Sw» Abraham Vid* Armener.

Abrahemus.
Königreich in Sumatra 8 1 . dessen Königvon den Portuge-

sen geschröcktibid. der Orth von Abrahemo erobert95.
die Statt von Paulo de Lima gestimmt ^48. B . Wee¬
ner geschlagen 149 falscheTuck selben Königs i8r.
Portugestsche Bottschafftdahin ibid.

Aeen.
König der Acener 95. bezwingt die Statt Acen. ibid.

Adam.
Seine Fuß -- Tritt auff einen Berg in 2 ey\on f. 5. werden

von den Heyden verehrt , ibid . Gedicht hiervon ibid.
Adams - Berg ibid.

Adcls -Brieffv . loaauss Adamus Schall
Adrianus Grellon S . J.

Wird in Verhasstgezogen. 775- seiner Wohnung entsetzet.
Ibid. gesanglichnachPeq uin geführt Ibid . nach Canton
verwisen . 779 . seine Gefangenschafft alda. ibid . Wider¬
kehr zu seiner Kirchen . 8 Z - .

Adrianus Ocumura.
Ein Iapon / starcket seinen Sohn in der Marter . 450.

Aigydius d' Abreu , S. J.
Wird von den Holländern zu Lodt geprüglet . 47 : .

Aerius.
Boleifis unächtiger Sohn 90 , wird König zu l 'ernate ibid.

sein Mutter vom Fenster gestürtzt ibid . vom Thron ge-
worffen/und widerum erhebt . 92 . seine Zuneigung zu
den Christenthum 15; . B Sein Zorn - Eyfer wider den
König von Bacian. 154 Seine Verhafftung ibid . Erle¬
digung ibid . haltet einen Fürsten vom Glauben ab . 155.
seine Laster - Thaten I55 - B . Ermordung ibid . fallet
die Insel Zurr , an . 1 6i . wütet auch wider Amboin ibid.
verbindet sich mit Lava. 163.

Ästl
EinAffen-Zahn wird verehret - 3 ; . mit grossen Geld außge-

löset Z4 - Affen - Tempel , ibid.
Agatha.

( HcgemaHl eines Unter - Königs in Sina 777 . ihr Chrisi-
euffrige Red ibid . Freymuth in der Verfolgung ibid.
Freygebigkeit gegenden Christlichen Gottshäusern 785.

Aialus.
Königs Boleifis unächtiger Sohn . 88 . wird zum Thron

erhebt 90 . von Galvano geschlagen 9 k. und getödtet ibid.
Agnes Vid . Marter dreier Frauen.

Albertus.
Ein gelehrter krachman in Madur £ . 919 . Lehrstreittet mit

den p. de dlobilibus ibid. wird bekehrt 920 . von seinen
Heydnischen Belehrer - etadlet ibid . hernach Lob- ge-
prisen . - 2i.

Albertus Micinski ^ S. J.
Ein Pohlvon hohen Abel . 51t . wird von den Holländern

hart gehalten . 719 überstehet dieWasser-Pein ibid. wird
in ein Grub verftncket 520 . hernachenthalftt ibid.

Alexander Rhodes , 8 . J.
Kommt nachTunquin 877. seine Red zum Volck ibid . dar-

auffgefolgteBekehrungibid.
Alexander Valignanus S . J*

Führet die Japonische Gesandten nach Rom . 335 . teqq.
kehret widerum nach Japo » 349 . reicht die Päpstliche
Geschänck dem Iaponischen König ein 351 . erfahret

. -rosse Willfährigkeitvon Taicoiänw376. gelanget lisch

Sina 555. bestimmt ein Wohn - Orth vor die Neulingen579 . leset zu Köchin die Geistliche Rechten vor 141.Alexius.
Ein edler Jüngling zu Madur £. 921 . bekehret feine Mut¬ter/ und Bruder , ibid . gibtErgernuß durch feine scharsseVerfahrunq 922 . fasset Reu darüber , ibid gelobet öffent¬lich ewige Keuschheit92z . sein Tugend -Wandel , ibid.

Almanfor.
König zu Tidor . 85. wird von den Portugesen geschlagen.86. vergleicht sichmit ihnen ibid . verschiebtdte Veding-nussen zu halten , ibid . wird mit Gisst vergeben, ibid.

sein Sohn zum Thron erhoben . 87.
Alphonlus a Caftro , S . J*Seine Arbeit m dm Molucis und Moro , 178 . wird in Ver¬

hasst genohmen / und grausamsi gequelet ibid. SeineMarter l79 . seltzameBekandnuß seines Leichnams . r8o.
Alodinus*

Königs däamudii Sohn 72 . wird geschlagen 7Z . und ge¬flüchtet . 8 r . sein Arglist 82. wird $u Bunan belagert 98.- 9 . nihmt die Flucht / stirbet . ibid.
AlphonfusAlbuquerque.Der Grossegenand ^ . gelangt in Ost Indien ibid . bmu

gettn Calicut , wirb zuruckgetriöen ibid . verweset Ost-Indien ibid . sein Anschlag auff Goa 66 . erobert es 67.verlierts / und eroberts widerum 68 . 69 . seine gute Vew
ordnung zu Goa ibid . gelangt nach vtalaca 71 . legt derStatt Feür an . 72 . stürmets / und eroberts . 73 . ziehetvill
König in seine Verbündnuß 75 . stirbt 78 . sein Nach-Ruhm . ibid . klugeAnschlag/so er vorgehabt . ibid.

Alphonsus de hlena.
Ordensmau S. vominici , wird sehr beliebt von den bekehr¬ten Iaponern . 458 . sein Marter 462 . feq,

Alphonfus Navarette.
Prediger -Ordens und Provindai in Iapon 474 . gibt sichvor einen Christ- Lehrer an ibid . sein Cyffer . ibid wird

gesanglich angenohmen ibid . mit drey Streich ent¬
hauptet . 455

AlphonfusPaciecus , S. J.
Reiset auß Indien nach Portugal , rrg . starcket alda den

König wider die Brachmanen / und laue Christen ibid ..seine Klug - Red 124 . gelangt nach Cuculin 174 , seinMarter 175.
Alvarus Capralis.

Portugesischer See -Held . 52 . seglet nach Indien ibid . 117.B . seine Verrichtungen ibid . leidet Schiffbruch £ 0.
gelanget gehn Gallcm ibid . nach Gochiu 5l > seine Ge¬
schafft alda . ibid . Ruckreiß nach Portugal , ibid.

Alvarus de Semedo, S . J.
Wird deß Glaubens halber hart geschlagen. 607.

Alvarus de Taydo*
Statthalter zu Malaca 146 . sein Hartnäckigkeit , ibid . wir»

vonGOtt gestrafft. 747.
Arnaeaurn oder ^fahao.

Berühmte Handel - Statt in Sina . 549 . wird erbauet/
von den Portugesen bezogen ibid . ihro wird von den
Tartarn die Verwüstung getrohet . 652 . wird außaebet-
ten . ibid Ellender Zustand desselben 834 . Andacht des¬
selbenZU den H . Xaverio . ibid . wird mit China versöh¬
net . ibid,

Atuäd3däth
Haupt -Statt in Guzaratte, 2»

^ Ama«



AffläVang;
. _

Wormimd» d-ßkrb-Printz-nslnsi °»ez, . j>chet !>erSmer

G.n,üch» a» s.ch. .>"
^ oi„.

<9mr>ft« MoluccifAcn Inseln . 8 - Utö Grösse , ibid . ist ein
^

Zufuhr der Kaustschiffen 'b-d. Veschretbung
derselben 160 . gelangt zur Erkantnuß deß Glaubens
l6o , | p v

Ambrofius Fernandcz , S. J.
Stirbt vor Ungemach in der Gefängnuß. 4io*

Andacht.
Vid . Gottseeligkerr / Eyffev.

Andreas Capetius , 8. /.
Sein Marter in Japon . 518 519- ^ _

Andreas Gomez , S. j.
Reifet nachJacatra . 875 . erhaltet nichts bey den Hollän¬

dern ibid . bekehrt zween abfällige Japonier . 876. Wird
von der Königinvon Banramberufen. ibid.

Andreas IoconLu , 5 . ^.
Vid. Standmüthigkeit.

Andreas Monier , 8 . 3.
Taufet die SimfcheKönigin / und ihren Sohn 649 . wird

mit ihnen flüchtig ibid. von den Tarkaren umgebracht,
ibid.

Angetos Orfuchi.
Ordensman s . Dominici wird zur Martererwöhlet . 558.

muntert andere zur Standmüthigkeit auff. 46z. sein
Ableiben. ibid.

Anger.
Der erste Christ auß Japon 254. sein Bekehrung 256. sei¬

ner Anverwandten . 258 . schreibt dem H . IZnancr 156.
bringtein Maria -Bild vor den Königvon Saxuma .ibid.

Annam.
Reich in Sina 587. sein Grösse/ Grantzen . ibid.

Ankläger.
Falsche596 . feqq . werden gestrafft . 565- 602 . 664. 720.

ArrklaF . Vid. Verleumdungen.
Antonius GapraÜs.

Wird nach Mogorgesandt 193 . seine Geschäftenalda. ibid.
Antonius Oriminalis , 8 . J.

Versorget dieLomorinischeNeulingen 168 . wird von den
Badagen überfallen / und verwundet ibid. getödtet. t 69.
Kupfer hiervonibid. Vordeutung seines Todts ibid.
wirffteinGötzenhauß zu Boden, ibid . gerathet hierum
m Gefahr deß Lebens ibid.

Antonius Deyan.
EmJapomfcher Jüngling 430. fein Standmüthigkeit in

der Marteribid . fein Klug - Redibid. Ableiben 43 1.
Antonius Dionyfius , 8. J.

Seine Gefangenschafft. 177 . wird hart gehalten . !bid . loß-
faufftibid.

Antonius Ferreira.
Gesandter deß Königs von Bunge » zu den Portuaestschen

Unter- König . 296.
Antonius Francilcus , 8 . J.

Gelangt mitandern nach Cuculin. 174 . wird getödtet 177.
Antonius Galvanus.

Pottngesifcher Verwalter der Moluccen . 91. feine Klug¬
heit ibid. obsieget widerAialum ibid . feineLob- reiche
Verordnungen . 92. bekehrtzweenGesandtevonMacazar
149 - sendtt einen Priester dahin ibid.

Antonius Ixida , S. T.
wird deß Glaubens halber Mgezogen 406

gm Gefängnuß ihm . Sendschreiben ibid. kluamümia«
Antwort407 . Marker in Feür ibid

»ugmuthkge
Antonius Laurerius.

Ordensman L. rranEi gelangtin j Ost- Indien. , 17. B.

kommtin Verhasst ibid . wird feinertm halber loß gm
lassen ibid. bekehret etlicheHeyden zu Cockin. ibid.

Antonius a S. Maria»
s . FraricifciOrdens/ wird in Sina gefänglich angehalten.

759. man tragt ihm die Freyheit ums Geld an. 76a.
seinAbzugnachPequin. ibid. Gefängnuß alda 762 Der»
Weisung nach € anton . 778 . Widerkehr zu seiner Km

chen. 8z -. .Antonius ?atva.
Tin Portnges 149 . B . Seine Reiß nach Macazar. ibid.

Red mit den König zuSupanibid. sein AnkunftjuSiam.
150. Red mit den König ibid. bekehret/ und Christ- taH
fet beyde. 150. B.

Antonius Rubinus , S. J.
Wird zu dreyen Königen gesandt. 518 . feine Gottstelig«

Bemühungibid . gelangt in Japon 5 19\ stme Klug- Red
ibid . überstehetdie Wasser-Pein . ibid . wird in ein Grube

versenckt/undenthauptet . 52s. der Holländer Zeugnuß
von ihm. ibid.

Antonius de 8onFa , 8 . J.
Dessen Pein/und letzte Marter deß Glaubens halber. 52».

Anxeda.
Vorsteherder Brachmanesin Maciurö . 927 leinet sich auff

widerden Ordensman . ibid . verhindert das Gottshauß
zu erweiternibid . wird durch Geld besänftiget. ibid.

Arent Montanus.
Ein kLlormierter Worts- Diener . 526. seine Verleumdun¬

gen werden widerlegt, ibid . feqq.
Armener.

Bischof versorget die Thomas - Christen . 136. B . dessen
Jrtthum ibid . wird auffgesucht/und in seiner Lehr über¬
wiesen 139. B . 140.

Aroez.
Verweser deß Estlands Ddor. 86. wird ein Dunvs-Ge-

noßderPortugesen . 87. hilftlidar einnehmen ibid. sein
Ehr-Eyffer . 88. wird Meneüoabhold und enthauptet, ib,

Artzney.
Dieser Kunst seynd die Indianer kündig , iz . seltzam«

Weiß zu Artzneyen ibid . schlauche Gesundmachung der
Heydnischen Pfaffen. 146.

Ative.
Orth itl EittandAmboin i6l . wird Christlich , ibid. ver-

gleicht sich mit Rocanive162 . wird von den Mohren ein-
genehmen r64. verhörget. ibid . widerum der wahren
Kirchen vereinbahret, ibid . kommt in die Händ der Moh¬
ren r 64. wird verhörget. ibid.

Airffstand.
Der zu l 'emateWider die Pottugeftn 88 . der Portugefen

wider ihrenObristen89 . in denSalfetten . 175 . gesibllek
124 wider den König zuOmura. 277 . wider den Käy-
ftr 6ubo . ; 57. widerNobunangain Japon . 364 . eineA
Götzen . Priesters in sina 644. zu Manila655. eineA
Sinischen Feld Obristen in der Landschaft Qaanfiund
Xanfi . 647 . wider das Christemhum 7 ; 9 . zu Amacaa
596 . in Sina . 63 ; . Ursach dazu. ibid . widerum in Sin«
724 . gestillet. 8) 9 . gefährlicher in Siam. 902. 904,
Vid . Meina/d . Michel - List.

8 . AuguÜinu §.
SeineOrdens -Genossen kommen in Japon . 408. und k»

das ReichSaxuma ibid. ihre Seelen- Frücht, ibid.
Auguftinus Tzucamidono.

KanonischerPrintz327. seine herrliche Verwaltungen ibid.
Sieg 38 ^. KayserlicheLobfchnfftan ihm ibid . wird m
einer Feldfchkachtgefangen 328 trachtet uM sonst nach
einen Christ - Lehrer ibid. seine Sünb - Bereuung. ibid.
Verurtheilung zum Todt ibid . verwirft der Götzen-
PfaffenCinred329. feine Zubereitung zum Todt . ibid.
standhafte Marter ibid» Enthauptung seines Söhn-
lems . ivist.



Register.
B.

Baak
.̂ötzischesHeyl-Baad. r24. B. Wird zerstöret, ibid.

Baba.
Cacilis Aerii Sohn 155 . B . Wird König ibid. verfolgetdie Christen ibid . bekommet den von lidor gefangen 156.erobert öaciaa , und vergibt den König mit Gisst, ibid.

Bacian.
Eia Moluccifdj* Insel 54 . dero Ligenheit ibid . Bekehrungibid. wird vonK » öabu verwüstet. 156.

Badages.
Grund -wildes Heyden - Dolck . 14z deren feindlicher Ein¬

fall in den Comormifd )cn See -Geländ . 142. B . 167.
zweyter Einfall . 168 . « iderum 170.

Badurius.
König zu Gambay, . 102. vertragt sich mit Acugna ro ; .bricht den Vertrag ibid . Seine Untreue ibid . wird er¬

schlagen . 104.
Baithafar Diaz , S. J.

Wird nach 8olor bemffen 15z. deß Königs Verlangen zuihm ibid ihm wird der Königliche Printz anbefohlenIbid . von ihm nach Goa gesandt , ibid.
BalthafarGagus , S. J.

Gelangt in Japon . 302 . seine Handlungen bey den König
vonkuago . ibid.

Balthasarde Torres, 8 . J.
Dessen Seelen -Eyffer 488 . Sendschrifft . 489 . verborgene

Wohnung unter der Erden ibid . entgehet den Außspä-hern ibid . endet sein Leben im Feür . 490.
Banda.

Hrdensman8 Dominici 467 . sein Marter , ibid . Insel be*
ncn Moluccen anhängig s . ist sehr fruchtbar an Mu-
fcatenMuß ibid . Kleidung der Einländer . 9 . dero Be¬
schreibung 75 . 76.

Bartkolomreus.
König zu Omura in Japon 281 . feine Christ- Tauff / Klei¬

dung/Kriegs -Herr / Tottseeligkeit ibid . Lebens-Gefahr/
Flucht -Belägerung/Standhafftigkeit/Sieg . 286 . Zweyte
Verfolgung »87 Zuversicht zu GOtt 28 8 . Außfall / Be-
fchützung . ibid. zerstöret die Götzen-Tempel 290. die En¬
gel streiktenvor ihm . ibid . beurlaubet die Seinigeibid.
stirbt seeliglich . 291 . Nachruhm , ibid.

Bartholomaus ä Cofta , 8. J.
Bringt zween König ! Printzen zu den Christ- Glaub . 875.Baum.
Unterhalt/Kleidung/und Gemein -Zeug der Indianer . 8.Cocos - Baum ist den Maluiven alles . 82.

Bazain.
Lambsische Seestatt von Acugn » erobert . 10 r. wird zu

Christobekehrt . 124. B 125.

Bekehrung.
Der Statt / und Insel Goa i r9 120 . der Vorstatt , i ro.B . deß Dorffs Auxin und Babi 121. etlicher andereribid deß Eillands Givran ibid Gelegenheit hierzu ibid.

deß Eillands vivar . 121. B der SalsettenInsel - 122.
zwey hundert Fischer. 122 . B noch anderer . 284 . wun¬
dersame Bekehrungen . 12; . eines nahmhafften krack-
«nans *25 der Statt Tanaba. ibid . eines achtzig - jähri¬
gen Greifens 125 . B der Statt vamsn ibid . eines
Mohristhen Hauptmans Gemahel . 126 wundersameeines fünff - jährigm Knadens ibid . eines Guraratens.ibid . viller auß den gemeinen 126 . B . deß FürstenAleal >5Tochter . 127. Königs zuianor . 128 . Printzensvon Yriquenemala ibid eines Indianers zu Goa . ibid.- eß Obsehers der Heyden zu Malaca lr8 . B deß kra-ruans Gbnsna l.ucu . 129. B zweyer erlebten Greifen.Ibid der i ’aravcr . 13 . B . Anzahl der Bekehrttn IZ2.Datters 134 B . ^ domas - Christen.

187. feqq . viller JuCochin . 140 feqq . eines beschwLten
Kranckens ibid . wundersame zweyer Knaben ibid . deßLands pvrcatti und Muterte . 14 ! . Viller zu Iravanevr,
144. eines Zeilauifcfjm Gesandtes 145. B . im Reich
Candy146. deß Eillands Macazar149 . deß Königs zuGetigan. ibid. zu Siligan auch dreyer andernFürsten ibid.
Ltß Königs zu Supan 150. der Siam, . 150. B deß
deß Königs von Panade ibid . zwey hundert Heydenzu
Gauripe Isi . deß Königs von Sanguin. 151 . Kupfferhiervon ibid . deß lernatimschm Königs Tochter 153.B . Zahl der Bekehtten in dm Moluds . 15 ; . B . deß
Königs zukacian 154 . etlicherHeydnischen Fürsten . 155.deß Printzens von Bengay ibid . deß Land-Vogts in Mo-
moia . iZ6. der Insel Morus 56. B 159 deß Königs
zu Ulare. 160 . viller Adtrinnigen in dön Eilland Amboür162 . 163. Eines Printzens Königs zu ^alnapatnarn.
172. noch anderer daselbst . >73 . drey tausend Heyden
zu Amanguci . r66 . eines vornehmen Götzen-Pfaffens.275 . viller anderer. 280 deß Königs von ümuta vid.
Bartholomasus, der feiner Gemahlin HeydnischenClöster
289 Anzahl einiger Bekehrten in Japon ibid . deß gan-
tzen Reichs Omura . 290 deß Königs von kungo vid.
kranciscus.viertausend HeydenzuArima 3 l2 . etlicher.
König 311 . viller anderer gemeiner ibid . zwölff tausend
zu Bungo . 370 deß Königs auß Mtno . 380 . deß Königsund Reichs Voxu . 38 i .Kupffer hiervon 382 . deß Statt-
Halters zu Nangafaqui . Z84. neun hundert Goragcner.
385 . viller anderer ibid . deren Zahl überhaupt 421.eines Mörderischen Gastgebs . ibid , deß ersten SinersVid . Lbntt zweyer anderer . 768 . wundersame einesKrancken 570 . eines andern . 576 . eines sechtzig jährigenAlters samt seiner Frmndschafft . 585 . zweyer SinischmMandarinen< 94 dreyer Nächst-Verwandten deß Kar)-sers . 595 viller in derStattCueilm undCinan . 875 . eines

Königlichen Printzens in Oocbincbma 875 zweyer Ab¬
fälligen, ibid. anderer im Reich Tunquin 877 einer Kö¬
niglichen Printzessin 878 eines Götzen- Pfaffens >bi6.
etlicher Hof - Fräulm in Sina 611 . eines Cammerersibiu . einer/ fo im Traum vermahnet worden 6 2 . viller
Christen in Sina . 664 . der gemeinen alda ist leichter 6rz.
Anzahl der Bekehrten in 5 ina 700 . der Baurslemh 704.viller anderer 707 . verstelle Bekehrung eines Heydens
741 . eines Scharffrichttrs 759 . zweyer abfälligen Chri¬sten ittMogor 227 der Madureer 918 . eines Bracbman
919 . Anzahl der Bekehrten in Narfinga 941 . einesKriegs-
Hauptmans alda 942 - einer Edel- Frau . 94 ; . eines
Heydnischen Jünglings 945 - der Landschafften Bocbinlc
nnd Rhea 882 . eines Heydnischen Lehrers in Mogor . *07.eines Mandarin ^ 848 . viller in Sina 852 . etlicher zuleig-nam 854.

Belagemng.
Der Statt Goa Vid . Goa . der Statt Malaca Vid . Malaca

deß Orths Batecalo 79 deß Eillands Tidor 87 . 9 i • Ca¬licut. 96. Bintans 98 . 99, Bazains . 102 . 103 . Stattund Insel vill . 102 . feqq.
Bengalu.

Königreich in Ost - Indien 3 . Grantzen / Reichthum . ibid.
Berg.

Feür - nährende . 6 . 7. Blutflüssender Yxan 794 . wird ver¬
schluckt . ibid . Adams -Berg Vid . Adam.

Betrug. Arglist.Eines Statt -Vogts in Japon 44 ' . eins andern in Sina.819 . wird abgelainet 613 . entdeckt. 614 trifft semenHerrn 392 .270 .Vid.rNeineyd.^ nlscdheit .rNeücbei -ListBeyspiel.
Nachdmckliches eines Königs 293 . gute Würckung deßselben 295 . 3 i2 315 . 440 . 672 707 der Eltern gegenden Kindern . 165.

Bildnuß.
Christi wird verehret von den Sinischm Käyser 606 . der

Heiligen ingleichm <84 . 225 . wird dm Christ- Lehrern in§ - eeee Sina
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Sina enkzogen . Z7Z*widerumzugestellet ibid. Gebott in

CochinchinaftibC mit FÜsstN ZUttettM. 8<58. BildNUß

Mari« - erJungstauen Vid . Maria Bildsturmen unter

- tama wx. tu Sina 739.774* in Cochinchina86r.
Taycofoma 374 * Sina 739*774
Vid. »Seittg. . - r r ~

Bisnagar oder Narfinga.

^ jrgssv/risitstssrst» srjsan« » ®«
diente / Kleidung9 n . Pracht 914 . Gestalt '^ d . wlü,

a k. Pimentsibid. §. Thomasgelangt da-

Boahates.
KSniasBoieifisReichs- Erd . 85. zancket mit feinen Brü,

bern deß Reichs halber. 86. obsieget wider den von Ti-

dor. ibid . sein Ableiben . 88.
Boleikes.

König ju Ternate. 76. 85. seine Gewogenheit :zu dm Por,
tuaeün ibid. sein Hintritt ibid.

Bontzieri.
Götzen-PfasseninJapon . 25z. deren Ampt / Ansehen bey

demVolck/Gestalt. ibid. nehmen die Teuffel an ib . ver¬

folgen das Christenthum . »64. werden auß Omura ver-
triben. 289. eines wider die Christen bittererHaß ; 59-
Hochmuth. 360 . wird vom Käyser verlacht , ibid . sein
Unmuth ibid . eines andern Beschämung411. Feindsee-
liaUit wider die Christen ibid . verräthischer Anschlag
476 . böse Anstiftung7?4* die Sinische werden verstoj-
seN728. von Pequin verwisen 731«

Borneo.
Insel in Ost- Indien. 6 Grösse derselben/ Reichthumund

Volck- reiche Haupstatt 7
Lrackman.

IndianischeWeise 40 . ihre Beamptung / Lebens-Wandel
ibid andere in Pegu , Zeylon , und Narfinga . 4 l . ihrebvß-
haffte Gespunst wider das Christenthum 123. B . beste¬
chen die Portugesische Beampten ibid. ihre Hartneckig-
feit 132 derselbenunterschidliche Sectin kiüiagaryn.
ihreLebens- Art -bis hohes Ansehen91 » . Irrthum ibid.
einesvornehmen Bekehrung . 919 Lehr-Streit mit den¬
selben ibid . Jrrthum von der Welt- Erschaffung ibid.
sammle« Geld zu ihren Götzen- Dienst 927. verfolgen
das Christmthumin Madure. 927 . ihrAnzahlalda. ibid.

Brucken.
Ein sehrberühmte in Sina 794 . wird gefallet ibid.

Bruderschasst.
DerBarmhertzigkeit zu Goa 184 . andere in Sina 698. 708.

im Reich Tunquin . $7r. in Japon 440. Eyffer und
Marter derselbenGlider441 . feqq. Satzungen 420. 421.
der GatechisteninSina847 . 054 in Siam 895.

Bücher.
Christlich« iä Sinaaußgespttngt S«6 . Attjahlders«Ib«n607.

etliche vonP. deNobilibus. 9; i . MalabarischesSprach-
Buch zu erst außgegangen. 137 . B.c.

Calicut.
Malabarische Meer- Statt . 10. von Menefio aescbrückt

96. dessen Beschreibung . 134.
w

Calviniflett#

Cambaya.“SS ! « » «

CambodiaofcerCamboya.
Reichin Ost-Indien . 4. dessen Beschaffenheit 907. Glaut

bens- Sect . ibid. wird Christlich, ibid.
Camhi.

TartarischerKäyser inSina . 792. tritt die Regiemng an.
ibid begehrtdie ChristmLehrerzu sehen796 . wird von
ihnenbeschenckt826. mercket dieSonnen Finsternuß an
807. sein Freygebigkeit ibid . ernsthaffee Schörffe 809.
8ro. Gerechtigkeit 8 n . 81z Mildgebigkeitzu dmmvon
derSocietät814 Außspruch fürsie 8>7 . 822. 830. Layds
wesen über ihr Unrecht 8 rz wird miteinm jungenPrin¬
tzen erfteuet 8zo dessssonderbahreGunst-Neigungzuder
GesellschaWLZU 8 ; z. seineLeuthseeligkeitzu denOrdenss
Leuchender Geseüschajst ^LZU835. 836 . 84z . Zuneigung
846. Großachtung847. seine Freygebigkeit ibid. lastP.
Verbieftabcontrafeye 837 Argüst seinerRäth 8Z9 .stillen
denAuffstand.ibid . ftineReiß indieTartarey840Geleit¬
schafft, ibid. seine Sorg vor denP. Verbieft»biä . Abthei«
lang der Tagreiß. 841 - last dieSttasse bahnenibid . ver¬
ehret die Grabstatt seiner Dor-Eltern842. seine Ruckreiß
nachheaocum. 84z . speiset mit P. Verbieft 84z- reistt
in die West -Tartarey844. 845 sein Ober-Gewalt über
dieß Land und Leuth . 846 . wird alda bewiükommet ibid.

Camilius Conftantinus , 8 . J.
DurchlauffetJapon in verdeckter Kleidung471* wird zur

Marter geführetibid. feineRed zu den Umstehenden 472.
FreudenGesangmitten in den Fem- Flammen ibid. Ab¬
leiben. ibid.

Cananor«
Reich - Laubi» Malabar. 51 . 134.

Carolus Spinola , S. J.
Sein edle Ankunfft 459 . Weissagung seiner Marter ibid.

wird von den Engeländerngefangen ibid . komt in Japon
ibid. ftin schwäre Gefängnuß ibid . wird zur Matter ge¬
führt461 . sein hertzhaffte Red. ibid. wttd ledmdig ver¬
brennt. 46a . sein Aschen verstreuet . 463.

Cafciges.
Saracenische Pfaffen 167. ihre Bekehrung, ibid. einer wird

außgegraden » 65. ihre Boßheit . ibid.
Cacabrunus.

König zuGeilolo157. B . Vergibt bmErb - Printzen mit
Gisstibid . fallet die Insel Morusan ibid. wird seyn
Selbst- Mörder , ibid.

Catharina.
Donna Catharina deß Zeilanifchen Königs Tochter 14s.

B . Wirdzur Käyseringecrönetibid . vereheliget sich ibid.
wirdverwittibt . ibid^ ihr Ableibm. 147.

Ceylon Vid . Ceylon.
Cbalderas , 8 . ) .

Wirdvon dmHolländern unschuldig hingerichtet. 174.
Chaul.

MalabarischeSee - Statt denen Saracenm untettvorfft»
64 . der PortugesenVestungalda y4 wird auch vondm
Ordens-Leuthens. Francifciverfochten . 183.

Chiü Ignatius.
EinSineser gibt sich in die Schul P. Ricci! 576. wird ein

Christibid. seine Glaubens , Bekantnuß . ibid.

Christ.
Der Christen-Tugenh ist ein Antrib zurBekehrung129 . fSi

Christen - Knabm ungewöhnlicherEyffer 165 . Christm
von den Unchnstm geföndrrt 155* btt NmlingmIn¬
brunst 167. Abfall der Christm gestrafft 1 *7 . ks. der
erste Christ in Japon Vid. Anger, der erste Christ in
Sina. 567. der Christen unsträfflicherWandel . 704. ihr
Marter Vid. Marter , ihr Andacht Vid. Gottfeeligkeit/
Eyffer . ungewöhnlicheChristen - That. 479 in den eus,
fersten Welt-Orth. 84z. Eyffer derm in Lina 847. 85 t.
»53* Andacht, ibid. Chm



Register.
Christenchum.

Obund wann es in Ost - Indien eingefuhrtWord« irz.B . wie es zu 6oa wider aussgebracht. i iS . i <9. ausserGoa eingefuhrt 121 . fcqq. dessen Auffnahm in Cranxa-vor 137. feqq. inGochin140. blühetzuNegapatam147.
zuUgaliaund inCatai 147. B In Pegu '48 . mitWun¬
der bekraffttget 15z - B . jetzigerStand desselbmin Ost-
Indien » 84 . dessen Auffnehmen 370,603 . inMogor 228.
Abnehmen in MacaflTar906 Einführung in Camboya
907. in Siam 895 . inCocbincbina860. VerfolgungVid.
Verfolgung / Gefahr, wird verbotten. 379 bestritten
758 Schmach- Schrifst darwider 7Z9 . wie es anjetzo in
Iaponbeschaffen52 r. inMogor226. wann es in Sina
erkenn « worden 744. jetzigerStand inSina847. blühet
zuXanfi849* zuKiamcheuibid , allerhandChristenwcrck
856 . .Einfüyrung desselben in 8iam 894. Auffnahm 895.

Christen -Lehrer.
Werdenauß Japonverwisen . 173 der verwisenen Stand-

mürhigkeitZ74 eyffrige Bemühung in Brkehmng der
Heyden Z85 Ungemach in Dienst der Seelen 470 . Ab¬
forderung deren zuCaneonnachkequio . 778 . Anzahl in
8iua697 . Vid. Jesuiten.

Christrn-Feinb.
Werdengestrafft 210. eines wundersameEndemng 824.

Vid . Väm quäm fiem.
Christ-Eyffer Viö. Eyffer.
Chriftianus Hertrich , 8. J.

In Sina Henriqdezgenant 706 fein fruchtbareArbeitalba
707. wird Verhasst / und nachPequiogeführet762. feine
Reiß/Ungemach/undGefängnuß zu Pequin. ibid Ver,
WeisungnachCanton . 784- freye Widerkehrzu seiner
Kirchen . 8 -6.

Ghriftophorus Caftrius , S. J.
Wird von Cochm nachCalicutberuffen B . Seine

Gefchäjst alda mit denZamorin ibid . bewegt ihn zumFnden ibid. erhalt Freyheit das Evangeliumzu predi-
gmibid.

Chriftophorus Ferreira , 8. J.
Martergezogen . 528 sein Abfall ibid. gewonne¬

ne Reu/und standhafste Marter, ibid.
Ckumitanda.

sich ziehen ibid . fein WÜttm wider die Christ« . * 87.Rach- Verhängnuß GOttes über ihn Z88. sein Eyffer mGötzenthumibid. zweyter Abfahlibid. wird gefangen,ibid. im Ellend bekehrtibid. sein Beharrlichkeit Z8- .Lands -Verweisung ibid . stetiger Tobt. ibid.
Conftantinus.

Ein SohnVumliei Sinischen Kaysers 649. wird vond«Tattam verfolgt / doch errettet, ibid . von k. AndreaicoKer getaufft ibid. ziehet Wider in Tartam SZ9« villLänder fallenzu ihm. ibid.
Coromaneiel.

See-Küstin Ost- Indim,47.
Colmus Turrianus , 8. J.Ein Gesell$. FrancifciXaverii266. seine Glaubens-Hand¬lung mit dm Heyden 267.

Coulang.
Königreich inMalabar . 54. dessen Bekehrung . I4I . B . L»genhett. ibid.

Cranganor.
Königreich in Malabar 1 ;6. B. Portugefische Destungaldaibid . vonden Holländemeingenohmen . ibid.

Creutz.
Crmtz -Bilb Christi zu Goagefunden 69. nach Portugal ge»schickt ibid . Crmtz mit herrlichen Gepräng auffgerichtet152 165 dreymahl auffdie Mauren gesteckt 107. vondm Feinden nid« gefäll« . izy - B . Eines bleibt im Feürunversehrt 144 B Ein Crmtz-SaulfchwitzetBlut - ibid.in Luffterschinen4 -6. in Stein eingehauen gefunden *45in Leib eingeschnitten2 .'.2 . ein Crmtz - Bild schwitzetBlut bey Ankunfft ?. Maftrilli inJndim 709. zwey an¬dere eröffnen die Augen ibid. eines fall« unberührt zurErden7Z7 . ein anders wird zerttümert774 ist auffdeaSchuch deß Päpsten »05. bleibt vom Feür unversehrt.216. Zeichenan Himmel7z7»Grab-Creutz in Sina 849.Kupsser hiervon, ibid.

Cutiales.
Deß grossenZamorinsKnegs-ObristeriZ4-B Empöretsichwidersein« König ibid . wird zuLvaenthauptet» i Zs.B.

D.
Dabuf»

KönigzuOmuraVid. Bartholomaeus.
Claudius Motel , S* J*

Sein Verhasst785. Christ« daron aussgemuntert . ibid.
« wird nachPequin adgeführ« 776. nach Conron 778.
Gefangmschafst alda ibid. Widmkehr zu seiner Kir¬
chen. 8x6.

Cochin.
MalabarischesKönigreich . 51 . Sitt « berEinlanber ibid.

verbindet sich mit Portugal - 5 r. 53 Christliches Gotts-
hauß alda i; 8 . B wie die Statt vnbessert wordm. i z- .
8. Xaveriuskommt dahin, ibid. erster Eyff« der Cvcbi-
v« ibid . Königliche Verlaubmr Bekehrung140.

Cochincnina.
Land inSina 787. Beschreibung desselbm ibidem wird von

Tunquin abgttheilt * 5 * - Fmchtbarkeit ibid. Staats-
Sachen 859. Glaubens-Seet86o Gerechtigkeit . 85- .Coeos-BaUM.

Vid. Baum.
comet, Himmels-Zeichen.

ZuZapoa 364 . in Sina724 751 . 768 . in Tunquin8$6.
Conftantinus.

Sohn deß Königs inMeaeo4 :4 . wird getaufft ibid . Be-
gin zur Mart« ibid . Klugred zu seinenVatt« . ibiä.

Conftantinus.
Königs invungoSohn 292 . Bekehrung ibid . Gewogen,

heit zu den Christ-Lehrern ibid . jhnm erwistne Willfäh¬
rigkeit z 8ü. Abfahlvom Glauben ibid. will anderenach

Ix/sAlabarifcfye See -Statt . 6Z . von Almeydav« hör-
get. ibid . denen Portugesenzinßbar gemacht . 64.97.vaman.

Ein Meer-Statt inCamboya. i %5. B . VonAlphonfoSofa« od« t . ibid . zu Christobekehret , r 2s. « ibemmvon bm
8aracenm angefochtm. r-6. B . tapff« verfochten , ibid.

Vamianus.
Einblinder Leyrerinjapvn. 440. bekchrttvill Heybm 441.wird versucht zum Abfall vom Glaube«, ibid. sein Be¬

ständigkeit/ und Marter , ibid.
Danckbarkeit.

Ein« Smeerin . 667. Undanckbarkeit .7z7.
Dayfufama.

Erstlich KönigvonBandou . 4Z2 . hernach Vormund« deßSohns Täycofam* 43? - endlichTyrann inJapon. ;90.
sein Wütm wid« die Christm- ibid . wirb barzu ange¬
hetzt. 391. obsiegetwid« seine Feind. 470 . übergibtbas
Reich seinem Sohn . ibid . stirbtibid. ftin Gutwilligkeit
zu dmen Christen. 4)4-

vecan.
Königreich in Ost-Indim . z . Abtheilung/ Imvohn« /

Haupt-Statt ibid.
Derrck-Schkifft. VideSchrM

Deyro.
Kays« inJapon. 2?6. dessm Hochschätzuna/undan rhn»verübteGepräng. ibidem.

» Dida-



Register.
Dicfacas Carvalho S. J.

» k#«. ,,nd Bemühung. 485. durchreiset Jspoo rn
^

m-ÄttnesSrtz -Gärbers7ibid . wirdgefängkch einge-

AWW in geftornen Wasser . 486. kommt«

Gochinchina . 860. ,
Didacus Gonnojo.

« t -dl« Japon,WItb -vKg « Christ . 395*
samlungder Mutter GOttesauff wert»vettmsen.
ibid ffcm Send-Schrifft auß dem Ellend . wid. bewegt
seinen Bruder das Ellend anzunehmen 396.

Diebstall.
Wig ans Liecht gebracht. 366. abgestrafft . i? * weises Ur-

theil hierob. 20.
V!onx »u§.

EarmeNt gehet nach Acen. 182. seine Standmuthlgkeit/
Ableiben. Wid. Wundermit seinen Leichnam. wid.

viu.
Inselund Meerstatt inGambaya . 94. Anschlag derPortu-

gesendahin . ibid . wird belagerte ioi . feqq . gesiurmet.
105, der Portugesen Vestung alda. no . wird emsetzt.
112 . starckerAußfall . uz . derStatt Eroberung, wrd.

8. vominicus.
Seine Ordens-Genossen kommen in Japan . 40s . führen

dmChrist-Glaubenin das ReichFigenein . 409 . gelan¬
gen in die Tartarey. 799 - werden abgewisen. ibid. Ihre
Glaubens-WerckeinSina . 7cx> .

Vomm ! cu5 ^ ciaclü. Viele
Oominicus Goronstus.

Prediger Ordens/wird in Sina verhasst. 761 . nach Pe-

quii) abgeführt ibid , küsset die Eisen Band der gefange¬
nen Priester.762 . sein Gefängnuß. 76z . Kranckheit/und
Ableiben. 771.

Vomin !cu5 Posciti 8. J.
Predigetdas Evangelium in Gochinchina, s6i . wird ver¬

wiesen. 862. verhaket heimlich. 86z. muß endlich wei¬
chen wici.

Druckerey.
Der Malabarifc&w Sprach inIndieneingeführet . i Z7.B.

F.
Eckebar.

LMOeniginbiogor 193 . trefflicherFürst .ibiü . feinGewo-
^ ^genheit zum Christenthum ibid . 215 . vernimmt die

Christ-Lehr . 19? . verehret die CatholischeBibel. 794. die
Bilder. 195 . Hindernußfeiner Bekehrung . i98 . lässet sei¬
nen Sohn in derPortugesischenSprachunterwisen -2Oo.
sein Zuneigung m P. /^quaviva . 2or . Andacht . ibidem.
Eyffer zum Gejatz GOttes. 20 ; . wird gestrafft seines
Frevrlmuths Halver , ibidem . Auffstand seines Sohns
wider ihn. 204. odsiget wider denselben. »99 . wird mit
ihn versöhnet 204 . 210. verehret tue Bildnuß der Mut¬
ter GOttes 205 . forschet nach unterschidllchen Kirchen-
Gebräuch . ibid , gibt Freyheit die Christ Lehr anzuneh¬
men . iaid . richtet ein Lehr Hauß auff. ibid . seine Kranck-
heit und Todt 211 . Leich-Besingnuß. ibid . Witz zu re-
giren. ibid . Leuthseeligkeit / Mässigkeit/ Lehr-Begird/ und
Andacht. 2i z. Glück und Großmacht, ibid.

EduardusPaciecus.
PortugesischerSchiff - Obrister '

45 . rüstet sich wider dm
Lamorin. ibid . Schlagt ihm auffs Haupt . 56.

Ehe.
Frühe-zeitige in Indien . 17. Ursach dessen , ibich Ehe- oder

Heim - Steür. ibid . Geprangtr8- Hochzeittiicher Auff-
zug der Javaner. ?bid . der Brachmanet . 19. bestimmte
Zeit zu trauen, ibid. Villheit der Che-Weiber . ibid Ehe-
Bruch wird gestrafft 20 . Ehe- Weiber verbrennen tick»
mit dm verstorbenen Man. 2Z . ,4 .

1

Ehe-Treu.
Bey dM Japonltttt . 53 2 . Vide Teda.

Ehrrn -Bögen.
In Sma .669 . Zuschrljstdeffe !ben.,wa, V-schr-ibung./vo.

Ehrerbietung.
Der Kinder gegen den Eltern . 241. zz8. derUntersassenge-

gen ihrem Kayserin Sina 54 ».
Elefanten.

Derselbigen Wett- Lauff. 679. Streit mit dm Löwen. « >4.
Clefantm-Tempel.

Emmanuel.
König in Portugal- 94. will veü emgenohmen haben , ibid.

Wird von den Portugesenund Indianer betrauret. ib!ri.
Emmanuel - der Manuel.

Ein Indianer so 5. Xaverio gedieuet . 161. fein Christa
Eyffer. ibid . der NeülingenZuflucht zu ihm . 162. r6z.

Emmanuel Georgius 8. ^.
Versorgt die Kirch Gottes in der Statt ttoaingam . 76a.

wird eingezogen, ibid . dem Mchter auff den Knyen vor-
gestellet 76t . seineTugend -Werck. ibid . beurlaubet die
Christen , ibid . kommt nach kequin . ibid . sein Gefängnuß
daselbst. 762. 771.

Emmanuel Ee^tan 8. J.
Kommt von Cocin nach biadurö.929 . seinReiß-Ungemach.

ibid . sein Ankunfft daselbst, ibid. verehret eyffrig P. de
Nobilibus. 930.

Emmanuel Martini S. J.
Ein Saul der Kirchen GOttes zu bladure. yzi hat sich

niemahls entkleydet ibid . sein Großmuth in Verachtung
und Schlägen , ibid . Vereinigung mit GOtt. ibid. hei¬
liger Abzug von dieserWelt . ibid.

Emmanuel Pegneiro 8. J.
Prediget Christum in Mogor . 204 wird vom König wolk

empfangenibid . deß Königs Glaubens-,Fragen werden
von ihm beantwortet- 205 . item andere zu Lahor -, ibid.
seineHoh-Schätzungbey den Heyden 206 . er wird ver¬
folgt/ und geschirmet . ibid . stelletdie Glaubens -Geheime
nuß vor ibid . wird abermal wider seine Feind geschrw
met . rog . seinLebens-Gefahr . 229 . wird vom Königde-
gabt. rrZ.

Emmanuel VegaS . J.
Sein AnkunfftmNarfinga. 9Z8 . Auffsioßmit den Götzen»

Dienern -ibid . wird zu Ghanlegrinwohl.empfangen. 939.
bauet ein Gotts-Hauß. ibid.

Erdbeben.
In der Statt 82027. 373 . zu Oraca. 390. mfapon. 5-11•

in Sinn . 769. 772. 794.
Erpicüm.

Reichs-Versorgerin Sina . 809 . wird vomKäyser der Un¬
treu überwisen . ibid. zum Tobt verdammet, ibid . verscho¬
net . $ 10.

Eyd.
Wie solcher in Indim geleistet wird. 14. vor Gericht, rr.

Eyd -schwörm dey den H . Xaverio hoch geachtet . 145»
Eyd-Bruch derplaner , ibid.

Eyffer.
Der Christen in Japan. 354 . 384. in Sina . 70z. 705 777J

778.780 . eines Königlichen Hoffmeisters inJapan , ibid.
eines Knabens . 383 - deß Statthalters zuNangafacqui.
3 84 zweyer Brüder . 396. der Königin von Arima . 4cxr.
einesSineers- 585. 606. einessechsjäyrigenKiuds497.
der SinischenKäyserin 668 . » iu -Bahlii 707 . der Sol¬
daten in Sina . 708 . eines Sinischen Knabens. vidc
Joannes, einesatttnGreissen. 78 » . einesAußländersin
Gochinchina. 87z . der Christen in 'runquin . 881 , eines
Soldaten, ibid . anderer86z. eines Knabens in biogor.
-05. eines jungenPnntzen . 208 . Inbkdurö . 929.

k.
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F.

Falck.
^Uch davonin Sina beschrieben. - z8.

Falschheit.
Wird gestrafft . 602. 61z . 719. 782. abgewisen. *09 . Vidc

Betrog.
Faramondona.

Detter deß Ionischen Käysers . 478 . wird deß Glaubens
halber zum Tobt verurtheilt ibid. zur Wahlstatt geführt,
ibid . sein Ermahnung zum Volck. ibid . fern Marter im
Feuer . 479 -

Feld-Zug.
Königs kcbebar. 204 . Feld- Schlacht VayfusamD spani¬

schen Käysers 410 . deß klanilanischen Statthalters
wider die Varbarn. 509. der Tartarn wider die Siner
6zo.

Felix kiorellus 8.
Wird von den Printzen in Tunquin an Sohns -statt ange¬

nommen 885 . Außschreiben hievon , ibid.
Ferdinandus L8 . ^osepbc >.

§ . Augdllini Ordens - 454 . sein Eyffer . ibid . wird gefäng¬
lich angenommen , ibid. seinAnmahnung zumVolck. 455.
Entyaisung ibid.

Ferdinandus Verbieft . S . J.
Kommt in Sina 69 : . wird nach Fequin beruffen. ibid . der

Christen Lwb - Gewogenheit zu ihm - 696. wird allenthal¬
ben herrlich empfangen , »bin . zu Gericht beruffen. ?44
seinAntwort auffdieAnklag ibid. 747 . 746 . Urthcil über
ihn 7s r - 7Z; . 7 ?4 Mercket ein Finsternuß an. 757.
Verantwortung zu Schutz deß Glaubens - 758 . wird mit
Juan - e Schall vor Gericht gestellt . 76z . 766. 77 s . ge¬
richtlich befragt 764 . seine Antwort, ibid . berufst feinen
Gegner zumLehttKampff.767 . seine Red zur Sinifchen
Versamlung -b ' ö wird beehrt wegen der Stern -Kunst.
8 .3 . grosse Ampts-würdeangetragen.805 . verhintert ib.
Beehrung und Gemeinschafft K'aystrs L«m bl mit ihm.
807 . 806 unterweiset den Käufer . 807. befreyet sich von
der Ampt-Würde. 828 . halt bey den Kayser um Gerech¬
tigkeit an $ 14 . wird zu hoher Würde erhebt 83 z . hier¬
um bmcidet ibid . sagt die Sonnen -Fmjlernuß vor. ibid.
vom Käufer geehret 8 ; 4 . erhöhet . 8z8 . mset mit ihm in
die Tartareu 840.

Ferdinandus ^ laZallianeS.
EinMer -Erfahrner Portugeß. 84 . gehet zu Carl V. über,

ibid seglet in die tckoluccen. ibid . ferne Reiß Ungemach,
ibid . Außgangseiner Schifffahrt . 47. Zwyspalt mit den
Portugesen. ibid . bevestigetTidorwider dieselbe. 87 . sein
Geleuschafft leidet Noth . ibid.

Ferdinandus OForius 8.
Seine Gefchäfften in Eylland Lacian . 154. kommtdenPott

tugefen zuHülff. - 54. B.
FernandusLourrnbo.

Verweser in Ost-Indien 65 . dringet mit Gewalt m Gatt¬
ern . ibid . wird alda erschlagen, ibid.

Fest.
Erquickungs-Fest. Z9. Ehren -Fest. Z8. VidetSfcptSwg.

Feuer.
Fcüers-Brunst deß Königlichen Pallast in iVlogor. 203 . der

Statt peguiu, und deß Pallasts . 6 ; 8 . 772 . in einen Gö-
tzeN -Hauß . 406 . zu Nangafaqui . Z22.

Finsternuß.
Der Sonnen . 82^. 6 6 2 . 757 . deß Monds . 880 . der India¬

nerMeinung davon. 14.
Fischerey.

Seltzamein den Eylland Yenuay . r6r . inJapon . 297. flie¬
sende Fisch 82 ,Fisch Meer - Kalb . 842. Fischerey so
nichtgelungen. 847.

Formosa.
'

Ein Eyllandbey Sina . 652 . wird von r).nelinsc> denHol-ländernaberobert , ibid . widerum von den Tartarn ein-
bekommen/ und geschlaifft, 678.

L . Franciscus.
DessenOrdens-Genossen gemartert in Acen . 1S2. zu Ghaul

uno anderwärtig 18 ; . 1 84 . kommen in Japon . ; 75. nachFkaiido, 376 . werden von den Geistlichen der Socierät
liebreichempfangen .377 . komengen Hoffzu'Faycoiams.
ib. ihrBittschreiben . 378 . erdauenKirch und Klöster , ibid»
erhaltenneüe Michelster . ibid . derselben GeistlicheDienst»
Merck . ; 7Y . bekehren den König auß 380 werden:
zu denTartarengesandt 62z . ihre Glaubens-Werck 700.

Franciscus.
König zu Bungo empfangt d . Xaverium . 271 . seine Klug»

Red . 27z Lehr- Streit mit den Götzen - Pfaffen. 266.
Leüthseeligkeit 274 . erlaubet das Evangelium zu predi¬
gen . » 8»- feinNeigung zum Chr -st- Glaube296 . sein Iu,
gend. 95 . befreyet dre Portugesen von Todts-Gefahr^
ib ' d . AuffschubseinerBekehrung . 290 durchforschet alle
Secten in Japon zcx^ begibt sich in die Zucht der Bon»
tzien . ibid . hört der Christ -Lehr zu zoi. fein Gottseelig»
reit , ibid zerstöret die Götzen-BUder. 322 . wird getaufft^
ibm sein Gewogenheit zum Chrisienthum noch. inHey»
denthnm. ibid . Auffstand wider ihm wird gedampffet.
303 . sein Sieg wider die Auffrührer . ibid . Gemeinschafft
mit denOrdens-Leüthen der ^ocierat ^ 8u . ibid. begibt
sich zur Einsamkeit . 305 . seine Geistliche Übungen . 307.
Gelübd/ Jährliche Versamlung/ Gedult / Zuflucht zw'GOlt. ibid . Eyffer in Außreuttungder Götzen.308 Buß-
Wcrck. 309 . stillet den Auffstand seines Sohns 31 o keh»
ret widerum zur Einsamkeit , ibid . feinKranckheit / Mf
leiben/ Leich-Begangnuß . 31 r.

S . Francifcus Xaverius.
SeineAnkunfft zu 8ocvwtra. n6 . unterweiset die Inlän¬

der n6 - B . Ankunfft zu60a n8B . seine Verrichtun¬
gen alda . iip bekehrtfcieParavm131. 93 . 132 . erweckt
vill Tobten. i ; 2. 148 . B . Kupffer hiervon , ibid . Ge¬
spräch mit den8racbn.aoen - >32 . seine Unterweisungs-
Form 133 . B gelangtnachCochin 139 tauffet sehrvill
zuTravancor. 142 . seine Arbeit daselbst, ibid . widersetzk
sich denBadagen. 142 B . obsieget wunderlich , ibid de^
sen Wunderwerck zuLo :are 144 . B . kommt nachZey*ion . 145 . B bekehret den König zu Laudy . »46. seine
Arbeit zuMettapor . 147 . Wunderthaten zuMalaca . 148.
B . kommt in die Insel düoru8 . lz6 . bekehretdieselbe .'bid.
muntert die Portugesenwider selbe a uff. 157. B kommt
nach Amboin. 160 . Chrisi tauffetden König zu Ulate*.
ibid . sein Sorg und Eyffer vor dieiVlanarierr/2 . kommt
in dietvloluccen . 173 bekehretdeß ^ rnarimschen Kö¬
nigs Tochter . 153. B i bekehrtAnger den ersten Christen
in Japon . 274 . 255 . seineAbreiß nachIapon. 257 Mn-
kunfft dahin. 258 . wird vom König empfangen . 259.
handlet mit den obersten Götzen Pfaffen . 260 . erwecket
einen Tobten . 261 . heilet einen Außfätzigen . ibid . andere
vonihmgewürckteWunderthaten ibid wird verfolget.
263 . sein Abreiß nach kirando.undAmanguzi. 265 . feineStreit -Rede mit den Götzen-Pfaffen . 266. 276. bekehrt
dreytausend Heyden 280 . einen vornehmen Bontzy 275«
sein Einzug in Bungo . 270 . wird daselbst herrlich bewill-
kommet . 27,. 272 . vom König zur Taffel betuffen 274.
sein Abreiß nach Sina . 546. Ankunfft in dieInsul San»
ciano. 547 . sein heiliges Ableiben. 548.

Francitcus Albuquer^ue.
Gelangt mit einen Schiff- Heer in Indien. §4*

Francifcus AJmeida*
Königlicher Verweftr in Ost -Indien. 57. verhörget

ttaza . ibid . rüstet sich wider denZamorikl 58 . gibt dm
Gocdinerneinen neuen König ibid. übertragt den Tobt
seines Sohns 62 . seineRach-R-d hierüber , idid . vechö«,

§ fffff gek



x- MSKMLLLW
OBeg nach^ ^ ircus Aranea8 . J,

in die Salfett«»/ und nach Caculin . 174, M Mar-

* r' i7 *‘
Francifcus Barretus.

Ost-Indischer Verweser i *o . Sieget wider die Mohren,

ibid verordnet villheylsameszu6oa . lbid.
Francifcus Buzomi . 8 . J.

^ «br<t den Christ-Glänb in Cochinchina ein. 860 . sem Be-

mühung/undSeelen -Frucht. ibid
Francifcus Gapraiis S . J.

^ '^ '" " ■
FrtncifcusCan . s.

Ein Portngeß reiset nach Macazar . , 49 . B . Chnst -tauffek

bcnKönig zuCeiigan nebst dreyen andernFürsten, ibid.

wird nach Ternate geworffen. lbid .^
Francifcus Ferrari S . J.

Sein Seelen -Gewinn 776 . Versorgung derselben, ibid.

sein Einziehung/und Abführung nach Veqmn. - bl<b nach

Cancon . 784 . Gefangenschafft alda . 785 . fteye Wrder-

kehrzu seinerKirchen 8 Z2»
Francifcus Galues.

Ordms -Genoß s . Fnmriid , 477. wird dem Richter vorge-

steller . ib,d . durchs Feuer verzehrt . 480.
Francifcus Garzia S. J.

Bijchoffin Ost-Indien . 137 - fein Arbeit und Lobt . ibid.
Francifcus F .opez.

Seine Arbeit in Cochin . 175 . wird von den Saracenern zum
Abfall versucht- ibid , deß Glaubens halber getödtet . ibid.

Francifcus Marques S . J.
Sein Marter in Iapon . 51 s . 519.

Francifcus Martmez 8 . J.
Wird juCanton gefänglich angehalten 597 . !an die Folter

gelegt. ibid . Ursach hierzu , ibid sein Abtritt von dieser
Welt . 598 . sein Unschuldkommt an Tag 599.

B . Francifcus ä S . Michaele.

Ein Franciseaner Lay/ heilt ein sprachloses Weib . 426 . wird

gecreutziget. 4Zi.
Francifcus de Morales.

Der erste 8. vominici Orden / so in Iapon gelangt . 458.
seine Gemüths -Gaben . ibid. sein Gefangnüß/und Mar¬
ter . 459 . 460.

FrancifcusPerez S . J.
Predigt das Evangelium in der Statt Nagapatan . yiz be¬

kehrt dieselbe ibid . Ruhm seiner Heiligkeit , ibid . Todt
und Besingnuß . ibid . Wunder bey Erhebung seines
Leichnams, ibid . wird von dem Volck alda verehret , ibid.

Francifcus Petreius S . J.
Segelt nach An-.acao 549 . kommt nach Canton .^ i . hand¬

let mit denMandarinen vom GesatzGOttes . ibid . wird
mit einen Seiden -Kleid geehm . ibid . kehret widerum
nach Amaco . ibid.

Francifcus Ros 8 . J.
Bischoff ZUCranganor . I ; 7 . versorget dieThomas -Chki-

sien . ibid. sein Verfolgung und Adleibm . ibid.
Francifcus Sofa»

Portugesischer Gesandter nach Aeen. 182. wird in Verhaist
gezogen , ibid. seine Standhafftigkeit . i8z . wird lost ae-
kaufft . »bm.

p ö

„ Frevelmuth.
Eines Götzen-Psaffens . 274.Frid.
Wird grdrochm . schädlichv-rworffen. ibid.

Fucarondonus.
Haupt -Lehrer im Reich Bungo . 275 . sein Lehr-Streit . 276.

wird überwiesen . - 77.
6 .

Gabriel Magalhanes S. J.
Ird von den Tartarengefangen. *69. zum Todt ver-

_ urtheilt . ibid . verschonet, ibid . tu Sina zu Gericht
gestellt 743 . 744 gerichtlich befragt , ibid sein Antwort.

746 . 747 . Urtheil über ihn . 752 . wird vollzogen. 755 . er

fteygestellt . 832 . sein Ableiben . 848 . Käyserliche Leich-
Lob-Schrijfi . ibid.

Gaioa.
Ein Fürst in ReichMacaflar. 906 . feine Naturs -Gaben,

ibid . Gewogenheit zum Christrnthum. ibiu. wird der
Bekehrung erinnert, ibid. sein schlaue Antwort , ibid.
Ehren-Wandel/ Ableiben , ibid.

Ganges.
Indianischer Haupt -Strom . 1 . dessen Ursprung . 2. wird

von den Heyden geehret . ibid.

Gafpar Coellius 8. J.
Wird vomIaponischen Käyser beschuldiget 3*9* sein Ver¬

antwortung 320. zu Ozacavon Nobunangawoll em¬
pfangen . 368.

Gafpar de Caftro8 . J.
Sein Tugend -Wandel 486 . Verweisung ibid . Seelen - Ey-

ftr/letztes End . 487.
Gafpar Gonfafez, 8 . J.

Komt nach Rom mit den Iaponischen Gesandten ? 43 , sein
Red zu den Pabsten in ihren Nahmen 344 . wird beant¬
wortet . ibid.

Gafpar Sandamatzu , 8 . J.
Sein Bemühung die Seelen zu bekehren 488 . Verweisung,

ibid. Marter im Feuer ibid.
Gafpar Vilella , 8 . J.

Wird von Iaponischen Käyser bewillkommet . 357 . erhaltet
zu Meaco fteye Außbreittung deß Glaubens . 356.

Gebott.
Die König seynd dazu verbunden 683 . der Will machtsie

leicht, ibid.
Gedichtspill.

EinerPrintzessinin Iapon . 298.
Gefangnuß / Kercker.

Ein schwärein Iapon 459- w* Sina 76z.
Gehorsam.

Ungehorsam grausam gestrafft . 192.
GeUolus.

König einer Aloluccifchen Insel dieses Rahmens. 157. fal¬
let die Statt Tolusan ibid. verrertzetdieInwohner zum
Abfallibid . wird belagert158 . sein Untergang, ibid.

Geitz.
Welstandiges Laster. 671 * macht bettiegen392 . eines Gö-

tzen -Priesters . 476 632 . eines Richters . 750 . wird ge¬
strafft . 696 . deß Unter -Königs zu Canton , 835.

Geldsucht.
Geld -Begierd ist ein Ursprung alles Übels 55 . 87. verhin¬

dert deß Christenthums Fortgang . 142. B.
Georgius FernandezS. J.

Kommt den Javaner « in dieHänd . i8Q . wird zu todt geschla¬
gen , ibid.

Georgius Menefius.
Verwalter der Vestung zu l 'ernaee . 87 . leidet Noth . ibid.

überrumplet 'ridor . ibid . sein unmässigeScharffe 88 . 89.
wird von Hunger geplagt , ibid . nach 60s gesandt , ibid.

Geprang.
Gruß -Geprang derIndianer . 14. 1 5. zweyerKönrgen .ibid.

deß
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,a
ibid*

deßzuMatram . ibid. deß ZUTuban . ibid. deß ZUCambo-
dia. ibid. zu Sumatra , Cananor, und Galicut, ibid, deß
JttBaly . 17

Gericht-
Straff -Gericht in Indien 9 - dem ist der Königunterwörft

ftn ibid . gerichtliches Verfahren wider die Lasier 20»
weiß zu urtheilen 21 . villerhand Abstraffungen , ibid.
grausamein Königreichvagj und Alfi , ibid.

Gerichts-Ordnung-
Der Japvner 24z . der Lartarn in Sina 741. Gerichts-krocels in Sina . 809. & feqq,

Gesandte.
Drey Japoneftr Printzen nach Rom . ihr Auffbruchvon ^ anxala-qui.zZ7. Ankunfftzul.i8bc>lla und Madritt.

ibid zu Rom . 33p Einzug alda 34V . Ruckreißnach Ja¬
pan 349 ihreReiß durch Welschland . ibid . Widerkunfftin Japan , ibid . werden juMeaco eingeholet 351 . vom
Japanischen Käyser empfangen , ibid. tretten in die80-
ciccätjEsa, 35z.

PottugesischerGesandternach Acen 182. nach Rom außSiam 897. wie sie geehr-dworden . 898 . nach Sina 830,wird hässlichstempfangen, ibid . beehret / und verhöret.8; >. deß Kayftrs GewogenheitZNihm. ibid . Vid. Anto¬
nius Ferreira,

Gesandteder Catholischen Fürsten werden von den Heyden
geehrt . 218.

GesandtschafftdeßKönigs von Voxu nach Rom 3s 1 . der
Porrugesen von î acaonach Japan . 515 . nach Sina.
550 . 552 . szo . innoceot lv . in die Tartarcy 62z Cie-
menti $ V . ibid . deß Tartars Cham zu den Pabsten. 627.derHolländerzu den SinischenKäyser. 691 . deß Königs
Don Siam nach Franckreich 895 . 896 . desselben nach
Rom . 897 seine Schancknussen . 899 Sendschrifft900.

Gespenst/Polder-Geister.
In Sina werden von Matthäo Riccio gestillet 585 711.

in Gochinchina.874, fliehen vorderBildnuß Chrisi»85i.
Gewalthatigkeit.

Ursach deß Kriegs . 59. wird gerochen 139. B.
Gewürtz.

Nagel-Gewürtzwo und wie es wachset. 7. wird auß Ge¬
winn- Sucht verhörget 8 - wie wolfeil iu Indien ibid
zimmet / wie er wachset/ blühet/ zeitiget. 5,6 . Muscaten-
Nuß wo undwie sic wachset. 8 . ftynd wolfeil ibid. die
beste istzu Banda . 76.

Glaub.
Glaubens -Sect derJndianer 27. ieq.Glaubens -Würckungin einenBeftssenen. >; 8 B - Glaub in einenKrancken .140.
AberglaubderJndianer . 3 Vid. Rube.
Glaub w ?rd in eylffKönigreich eingeführt. 476 . wird ange-

fochren. 749. geschirmet ibid gehasset 217.
Glaubens -Sect der Lochinchiner/Mogoren/Japoniem/

Einer . Vid . Cochincbina , Mogor, japon , Sina.
Glaubens -Geheimnußwerden vorgestellt . 200.
Glaubens -Wahl . 905. Freyheit den Glauben in Sina zu

predigen . 695.
Glaubens -Bekandtnuß. 576. Verachtung deß Glaubens/

und Wanckelmuthgestrafft. 78 r.
Glauben-Fruchtin däogor . 205 . 227.
Glaubens -Übungen 419- 7° 3 - 708. 884.
Unterweisungin Glauben 585 . 884 . 927.
Glaubens -Fragen beantwortet. -67.
Glaubens -Streit Königs in Bungo mit den Götzen-Pfaf-

fen 273 . eines Götzen-Dieners mit S . Francilco Xaverio.
275 . Nobunangse mit ? . Laurentio, 362 . eines Einers,
mit p.Riccio. 583 . 584 . der Mahometan« : mit den Je-Juiten 196. Hieronymi Xaverii mit den Sarracenem
223 . Roberti de Nobilibus mit dm BrachMÜNM. 919.Firnem* miteben denselben. 915.

Abfahlvom Glauben. Vid . Gonftantinut.

Aberglaub der Tartaren . 723 . der Gochinchiner. 860. der
Mogoren . 190 . der Götzen-Pfaffen in Bühagar . - 12. - 14.inNarünga . 933 . 539.

Gleißnerey.
587 . 588.

Glocke.
Grosse in Sina 73 2. wird künstlich erhöhet ibid.

Glück.
Glück auß Unglück. i6z.

Goa.
Estlandin Ost-Indien 65 . Beschreibung desselben 65. 6§»wird vom Aibuquerque bezwungen 67 widerumverloh-reit / widerum erobert 68 . 69. verbessert ibid. widerumvom Feind belästiget 74 . dessen erster Ubelstand 11 $ .Verbesserung 119 alda eingeführte Lieb und Einigkeit.122 . jetzigerStand . 184

Golconda oderOrixa.
Reich in Ost-Indien 3 sein Strom - Gelände wird Coro*

wandet genandk ibid . ist dem grossen »4ogoi zugehörigibid. ist Diamant - reichibid.
Gome 8 Oarnaralius, S,J.

Gerathet in die Hand der Javaner i 82 . von den Saracenerrr
erschlagen, ibid.

B . Confahms Gatcia.
Ein FranciscanerLay 426. wird in Japon deß Glaubenshalbergecreußiget . 4; r.

GOTT.
Gottshauß zuGoebin i ; 8 . B zu Rarain dem H Josephgeweyhet 143 andere erbaueroderverneuert 140. B zul^arangolan 144 . zu Cavar 144 B zu ^lonan852 GOttschütztt in der Noch 288 fechtetvor die Seinige ibid . des¬sen Erkandnußbey den alten Sinern . 7Z8.Gotts -Dicnstbey den Tartaren 622 wie GOtt zu nennen. 683 . seinBeysorgfür die unschuldige 758 LehrvonseinerMensch¬werdung. 206. sein Barmhertzigkeit und Gerechtigkeitan rweyen erklärt 227 Lehr Streit von GOtt 915 . wah¬re Lehr von ihm. 916. Gedicht von dreyen GöttlichenPersohnen. ibid.
GOktes Rach-Verhängnuß über Conftantinutti König inBungo . 388 . übereinen Spöttler 288. einen Castilianer376 . etlicheAuffwickler 388 . 6io . emettGötzen -Pfassen.ar r . einen Richter 461 . einen anderen in Sina 600.Item 7 *3.

Gottseeligkert . Vick. EMr.Eines altenWeibs zu Amanguri 3Zz eines blinden Pfeif¬fers . zz4 . eines Fischers335. eines Bauers -Mann ibid.Götz.
Götzen der Indianer . 27. Ursprung/und wie sie gezeigetworden 28 . derselbenVerwandlung ibid . seltzame Ge¬dicht von ihnen ibid . Anzahl . 29 Entbildung/Unterschid/Reichthum/Grösse. 30. 31 . 32. der berühmteGötz Fa-rabrana28 . © ^ Mandot . 12Z . Götzen - Tempel 35 . de¬ren Gestalt 36 . weiß selbe zu bauen , ibid . deren Zerstö¬rung 122 B . l2; .B Risen -Tempelvid.lsinagog,?.Götz in

Japon Xaxa genant 426. Gedicht von ihm 41 t . in SinaFo£ genand. 738 in Mogor 189 . in Bünagat 911 . 914.ÜlNarfingaTripiti genand. 933 M d^adure Gochanada
genand 923 . in Japon . 240.

Götzen-TempelinSina . 574- ? 79- to Siam 89 ; * in Bisna-
gar. 911 . in Narfinga933.

Götzendienst oder Opfter. l6 . 37. 539 . l8r 9i3 .Götzen-Fest37. Götzen -Diener/ Weift/ Einsidler / Kloster-Leuch . 40.41 . deren seltzame Beschwörung 139 B.
Götzen-Pfaffin Bi8nagar .9i i .ihre List/unterschidlicheSeet/und Lebens- Wandel, ibid . grosses Ansehen / Jrrthum.912. tn Japon 249. chr Gebett/Probierzeit. ibid . strengePilgerfahrten ibid . ihr Stiffter ibid einer wird von ei¬nen Christen -Lehrer gestrafft / und überwiftn. 411.Götzifther Ehren-Taa - Z7. Vid. B - ntzien.Sfffff * Grab-



Register.
Grabstatt.

KönialicheinSina ^ i . m -üogor. , 86. inOst- Tartarey

842 . Grab-Creutz m Sma . 850.
Gratia.

KLniain von 720x0. 313 . ihr Begierd zum Chriftenthum.*
i
” ? kamt in verstelter Kleidung in die Kirchen ZH . wud

nntecwisen 3 . 5 hierumhart gehalten . 316 chr Stand-
haffrigkeit. ibid. fteliges Ableiben 3 ^7 . Bestattung rbld.

Gregorius XIII.
Römischer Pabst empfanget dieJaponischeGejandten . 341.

sein Gemeinschafftmit denselben. 344 - sein Abmden .z45«
GuilielmusCourtet.

Vrediqer-Ordens/ wird mit etlichen seinen Ordens - Genoß
senaefanqlich eingezogen *02. ihre hertzhaffte Antwort.
Ibiü . werden mit Eingirssung deß Wassers gepernrget
ibid . Händ und Füß durchstochen. ibid . ihr Standhaft-
tigkeit 50z. Enthauptung . 504.

H.
Hali.

S In ZAvscemscher Kriegs -Oörister 100 wird vonVa-
ho geschlagen ibid. widerumzu Bombazaibid . ver¬

liert vill Schiff, ibid.
Haß.

Widerdie Christen 359 - ^ -d . Derfolgung.
Heilig . ,

Der heiligen Bildnuffen sollen von den Heyden nicht ge¬
mach : oder verkausst werden 14z B . Was heilig fty?
I $ o . vid. B ldnuste ».

Heiligthum.
DessenwundersameWürckung . 294.6 . 3 .667,714 . 716.921.

Helena.
Simsches HosFräule wirdihrer Eytelkeit halbergestrafft.

61erhallet ihr Iungfrauschafft mitGefahc deß Lebens
613.

8 . r3eleu2-Insel 52. dero Ligmheit ibid . gemeine Anfahrt
alda. ibid.

Henricus Henricius^ S . J.
Versorget viertzig Christen- Dörffer in Pifearia. 170. sein

Gefangenschafft ibid . Lediglassung. 17k . wird zum Todt
gesuchtwid . ein anderer au seiner Stell getödtet ibid.

Henricus Menelius.
Ost- Indischer Verweser 95 . ziehet nachCalicut und schröckt

es ibid . stürmetGouleram 96 . behauptet die Vestung
zuLalicut ibid . schlagtdeßZamorin^ Kriegs-Herr. 97.HenricusSä.

Portugefischer Hauptman 159 söndert die Christen von
den Saracenenad ibid. kommt den Christen zu Bum m
Hülff161 . bezwingtBocanivü ibid . strafft den Wüterich
Katiput. 162.

'
Hermechiti.

Groß-Fürst in Madure92 4. schützet das Christenthum da¬
selbst . ibid . verehret sonders p . de Nobilibus Ib- gestat¬
tet dasGotts-Haußzu erweitern 927. Bekehrung eines
seiner Edel- Leuth 928.

Hidalcan.
rabaydeß vecanifchenKönigs Sohn 66 . will seinen Nat¬

ter rächen ibid. rüstet sichOoa zu belagern ibid erobert
es 68 . ziehet wider den von Na rimxa/verliert aberGoa
ibid wagtsich wider an Goa 74 wird abermahk geschla-
gen 'b»d . stlfftetUnruhean95.zweymahlwegen derSaliet-tea geschlagen 122 . massetsich deß Reichs an . 127^

Hieronymus de Angelis , S4 J.
von den Engelländern gefangen / und wider loß ae-

lassen .475 . führet denGlaubmin eylffKönigreich ein/76
semEyffer/und Bemühung. ibi«i . gibt sich ben Gericht
vor emen Priester an477 . wud lebendigWMA

Hieronymus Xaver !u§ F 8. J.
Nachst-Verwandter deß Indianer Apostels 20 ; . komt M

Mogor . ib .Gemeinschafft deßKöttigsmit ihm . 204 . stel¬
let die Gehermnuß der Menschwerdung in einer Bild¬
nuß vor 207 . gibt das Leben Christi in Druck auß . ibid.
tragtzu Hof die Christ - Lehr vor. ibid . sein Glaubens-
Streit mit den Saracenen 223.

HiuBafilius.
Ein Einer, sein Christ - Eyffer 707 . last ein Gotts- Haust

aufführen, ibid.
Hocenusfottjf Mier Amiracem getUttlfc.

Ein Persianer / und Kriegs- Obrister der Saracenen 61.
schlagt mit den Portugeftn zu Wasser 6r . 62. wird ge¬
schlagen . 6z. Hocbmutp Vid . Ehr.

Hochzeit v . Ehe.
Holländer.

Ihr Gewinn- Sucht 8 . Bündnuß mit den Zsmor 'mrz^
erobernGraoxanorrz6 . B . werden geschlagen von aU
phonfodeMelo 149 . ihr unmildes Versahren mit den
Ordens-Leuthen 904. ihrerWortö -Diener Lauigkeit 133»
ihr Anstisstung widerdie Christen in Iapon 417« Ziehen
die Ordens- Leuth gesanglich ein 48 . Übergebens den
Heyden, ibid . wicklen den Kayftr 7oxusxlania wider
dle Portugeftn auff. 514 verleumden die Jesuiten 391.
ihre Zeugnußvon jener Beständigkeit / und Marter- 520.
ihr Kauff-Handel mit Iapon wird auffgehedt 5 22. Gott-
lofti Befehlan die so nach Iapon ftglen 524 . wicklen die
Siucr wider die Spanier / und Portugeftn auff < 96.
helffen denen Tartaren zu Meer 658 . werden übel beloh¬
nen o79 . kommen nach Sina . 691 . werdenvillfaltigauß-
gefragtibid. bey den Reichs- Rath vorgelassm ibid . ihre
Geschanck an den Tartar- Cham 692 . Gespräch mit
Adam Schall, ibid . ftynd den Jesniten in Sina hinder¬
lich 69Z. ftynd Urfach deß abnehmendenChristenthums
in ReichMacaflar . 906. den Jesuiten auffsatzig. 908. ihr
Lauigkeit im Glauben 2 7 . vid . Calvinijien.

Honan.
Landschafft in Sina . wird überschwemet . 706.

Hyacinthus Orfanel.
S. Dominici Ordensbekehrt vill Abfällige 458. sein Bemü¬

hung dabey ibid . wird deß Glaubens halberverbrennet.
46z . verharretftchzehenStund im Feür . ibid.

i.
8 . Jacobus.

Tehet den Spaniern zmn öfftern bey . 149 . B.
jacobus ie kaute , S . J.

Versorgt die Kirch zu Nanquin. 784. Eyffer für seine
Christen . ib >.d . wird nach Pequin abgeführt . 77s.
nachGanton. 784. sein Gefangenfthafft alda 78 ; . fpeye
Widerkehrzu seiner Kuchen. 8 ; 2.

Jacobus Magalhanes , S. J.
Reiset in die Celebes- Inseln 150 . B - Christ - tausset dm

KönigV0N Manadeibid . juCaurippe roov. Heyden 15 *.
richtetein Gottshaußzu Ative auff. i6r . ermuntert die
Kocaniver zur Gegenwehr ibid . vergleicht sie mit dm
Aeivern ibid . bekehret die Abtrinige. 163.

Jacobus Motel , S . J.
Wirb in Sina gefänglich angehalten. 775 . nach Pequinge-

zogen. ibid . nachCauto« verwiesen 784 .frey gesprochenib.
? . jacobus (^uikai , 8 . j.

Ein Iaponier / versorget die Hauß- Porten 427. sein Aus
dachtznm Leyden Christi, ibid . fein Marter. 43u

Jafnapatnam.
Reichs-Land in Zeylon r 72 . dessen König wütet wider di«

Christen ibid . wird gezüchtiget . 17z.
Japon.

Grosses Eylland 229 . desselben Abtheikung / Beschreibung/
Lands-Art. ibid. erste Erfindung 231 . unterfchidltche Be-

uahmF



Register.
nahmsung szo . wird durch die See von andem Ländern
abgeschnirten -b -a wie wett es von Sina entlegen . 53 uwie weit von den Phi ]ippinifd )m Insulen ibid.

DerIaponeser Lebens - Art / Sitten / Land - Sprach . 231.
Sirrjamkeit / Kleidung / Wohnung / Kinder - Zucht / Sau¬
berkeit / Sanfftmitth 2z r 2 ; ; . Ehrerbietung gegen den
Eltern 241 . manchfaltige Glaubens - Sect 244 . Aber¬
glauben . - 50 . Bekehrung 254 Wanckelmuth . 868.

Deß Japonischen Kaysers Schloß / und Wohnung 2 ; 4.
Auß - und Einzug , r ; 5 Weiß zu reisen nach Meaco . ibid.
Jagten 2g8 Geschänck 239 erste Japonische Regierung
236 . wird geändert . 237 . Herren -Gebaue 238 . dabey ge¬haltene Mahlzeiten , ibid . Fürstliche Wohnungen 239.jetziges Staats -Weesen 243 . Gerichts - Ordnung ibid.

Japanisches Frau - Zimmer 239 desselben Ehestrsstung.
Auffzug . ibid . Königliche Anstwarterin ib der » Kleidung/
Herkommen ibid . Beschaffenheit der Ehe - Weiber 240.

Jagt.
Seltzame deß Kaysers Gamhi in China 842.

Java.
Eylland in Ost -Indien 6 . erstlich von denHeyben nachmah¬len von den Saracenen besessen ibid . grosser Kauff -Han-- elalda ibid . komt an die Holländer ibid. dessen Reich¬

thum 75 . der König verbindet sich mit Aetio 163 . fallenArrboin an . ibid . Jazy.
Ein Sarmater/und Verwalter zu Diu 64 . wud gedcmüt-

higet . 65 . Jedo.
Deß Japonischen Kaysers Residentz -Schloß . 234.

Jesuiten vid . Christ - Lehrer.
Derselben Gotrseellger Arg - List die Seelen zu gewinnen

33 * . 5 * 8 521 . werden von den Holländern verleumdet
39 «. trachtennach Sina zu kommen 549 552 . 551 . &
feqq Gelangen dahin / und beziehen ein stätes Wohn-
Orch . c6r . werden zu Sciauquin woll empfangen 570.
stehen in Gefahr der Verweisung 572 . werden verwisen /
aber bald zuruck beruffen . ibid . ihr Abzug von Sciauquin.
57 ; . gelangen nach Xaucei 574 werden von den Statt-
Vogt bewillkommet575 . wie auch zu 1^ 577 kommen
nachi 'equin 789 werdenverhafftet 591 . ihr Beschuldi
gung und Verweisung, bid . Freylassung 59 * . Gemein-
fchafft derSiner mit ihnen , ibid . werden fälschlich ange-den <-97 . 598 . für unschuldig erkläret . 600 . vor Gericht
gestellet . 744 . Aufftagen wider sie 749 . Verweisungs Ur-
theil 779 werden nach Ganron abgeführtt 783 gelan¬
gen dahin 785 . man verbietet ihnen Christum zu pre¬
digen . 786 . scynd bey den Reichs -Fürsten in Sina wol
angestben . 79 werden vom Käyser Gamhi beruffen
709 . 8 * 5 . Mahlzeiten mtt ihm 8 ; 6 . 837 . kommen zu
Pferd nach Hof8 * 7 . werden alda geehretund beschencketibid . verehren dem Käyser eine Zeig - Uhr 83 s ihr Klag-
Red zu ihm 8 0 . und zu den Reichs -Rath in Sina §20.
ihr Unschuld wird bekand 823 . ihr Denck - Schrifft erör¬
teret / und geurtheilet . 8 r8 . werden zu ihren Wohnun-

I gen / und Gotts -Häusern gelassen 832 . ihre Glaubens-
^ Bemühung in Cochinchina s6 j . sie gelangen in das
i Reich I '

unquin . 876 jhrAbzug/und Widerkunfft 882.
Verweisung 886 kommen in Mogor . 194 . zum zweyten-
mahl 203 . ihr Lebens - Wandel 934 . ihr Begehren an
König von Narfmga . 935.

IhrEyffer und Arbeit zu Goa 118 . B . l - 9- feqq . Gunst-
Neigung Königs in Portugal zu ihnen ibid . gehen mit
zu Feld ' 2v . durch ihre Arbeit eingesammlete Früchtaußer Goa . iro B Wie sie von den Zamorin em¬
pfangen worden . 135 erhalten Gewalt zu predigen ibid.
ihre Arbeit zu Granosnor . l * 7 . ihnen wirb die Bekeh¬
rung der Thomas - Christen anbefohlen 137 . B frucht¬lose Arbeit zu Zeylon 14g . verpflegen den König vonSian 151 , zweyer glückseliges Unglück 16z.

JL8U8.
Dieser Nahm ist auch den Heyden heylsam . 144 . Wird inden Kriegs - Paner eingewürckt . ibid.

8 . Tgnatius.
Sein Macht wider die höllische Geister . 716.

Indien.
Ist das vortreffliche Theil der Welt . 1 . seine Grantzen/Herrsschafft/Ström -bid Abtheiiung . 2 See - Hafen 8 LufftZeit -Enderung 8. 9 . von den Portugesen eröffnet . 42 . 43.daher gedachter Reichthum und Gewinn 64 65 . Ost,

Indianer Gestalt und Kleidung . 9 . Kopff -Zierde o . - i.nähren lange Nägel utib Ohren , ibid Leib- und Grsichts-Färb ibid. seltzame Adels - Zeichen ibid . Sitten und Le¬bens -Gebranch 12 . Haußhalrung / Sprach/Kunst undLand -Arbeit ibid . Schiffart / Artzney -Kunst / Seitenspill/f * . Weiß zu kauften / Müntz / Eyd/ Bündnussem - 4.Mahlzeiten/Gunst -Gepräng 14 . 5 . 16 . Kunst - Arbeit/
Sprach / Seitenffill . 12. 13 . Ehe - Geprang und Ver-
löbnussen 17. r8 . Straff und Gericht - Sachen 19 - schla¬
gen die Eltern Alters halber zu todt . 2 l . Besingnuß und
Leich-Gepräng 2 2 Rüstung / Kriegs -Gebrauch 24 . Sectund Götzen -Dienst . 7 wollen hart gehalten werden 78.Treulosigkeit 84. 85 . ihre Erleuchtung in Glauben . 1 17»

Inquifition.
Glaubens -Untersuchungs -Gericht zu Goa 184 . Form bestselben - ldiu.
joackim . und Thomas enthauytet . Vid .Mareek.

Joanna.
Ein Fürstin in Lochinchina 868 . stellet sich selbst bey Ge¬

richt vor ibid . weigert sich die Christ - Bilder zu trettm.ibid . wird in die Gefangnuß geworssen . ibid . gemar¬tert 869.
Joanna Viel . Marrer dreier Fraum.

Joannes.
König zu 5acian 754 . fein Bekehrung und Christ - Cysseeibid . kommt den Portugesen zuHülffibid . wird mit Gisst

vergeben . 156.

Joannes.
Ein Sinischer Knab 7 ^ 0 wird durch den H . Tauff vomTodt errettet ibid . durch gespenst erschröcket ibic». uii?

Andacht und Fähigkeit in Glaudens -Sachen 71 1 . Eyf¬fer / Ehrerbietung gegen den Priester 7 >2 . Freygebigkeit.ibid . Abtödtung der Sinnen , -bid Gedult in Schmer-
tzen/Uberwindnng seiner selbst / Gehorsam , -bid . Gott¬
seliger Hintrttt/tz . bezeuget nach den Todt seine See-
ligkeit . ibid.

Joannes.
von Ioan Pkintz itt Zeylon , 46 B . vereheligetsich mit Don¬na Catharinaibid. wird deß Lebens entsetzet -bid.

Joannes.
Land -Vogt in Momoia . 156 . sein Bekehrung 156 . B sem

Standhafftigkeit . - bid.

Joannes.
König in Portugal 14 2 . B seine Sendschrifft nach Indienibid. & feqq. kluge Verordnungen , ibid.

Joannes.
König zu Sian 150 B wird von den Semigen verfolgt- 51 . von den Portugesen gefchirmet -bid widerum in sein

Reich eingesetzt -bid . bemächtiget sich deß Lands . 152.
Joannes Acofta,S . J.

Sein Fleiß in Bekehrung der Japonier . 500 Marter ibid.
Joannes Adamus Schall, 8. J.

Sein Ankunfft in Sina 607 . fertiget vor den König ein
Himmels - Sphar auß . 609 . seineSchanck - Gaben an den
Sinifchen Käyser 611 . lehret die Einer Stuck giessen.6,4 . Weissagung . 615 wird dem Räuber bicungro für-gestellet 637 wol empfangen , ibid . seine Red vor den
Lartarischen Rath 660 . deß gesamten Raths Gutwillig¬keit zu ihm 66 , Gestirn - Weise suchen Hülff bey ihn»662 . rechnet die Finsternuß ab . ibid . wird hierum Lob-
geprisen >bid . zum Raths - Proesidenten erwählet / und
dazu genöthiget . 66 $ . fälschlich angchen . ibid . für mi-

Gggggg schul-



*» 1

iLuldiq erkennk664 seinKunst-Gnffm Erhebungemes

Ste n Plattens . ibid . hierob erfolgter Ruhm 665 . erle-

Liaet das Volck von Uberdrang 666. fern Klugheit
rreuanußdeß Kayftrs von ihm . ibid , desselben Lob-Red

von ihm. 670. Gutwilligkeit zu ihm. 668 . wie auch der

Kanserin . 667. verhindert ein Götzen-Gebau 666 sein
Nach-Ruhm - 66y.seinen Ordens -Genossen wird feinet-
halben verschonet, ibid . Lieb der Gemein zu ihm ibid . un¬
terweiset den Kayser . 672. 682 . wirckt bey ihm allge¬
meine Nachlassung auß 67z. hat fteyen Zutritt zu ihm.
676. lehret ihm die Stern- sehe- Kunst 681 . wird von
ibmbeadlet 6 § 8. wie auch seine C'lteren. 689. stehet in
Lodt P. Longobardobei) 708 . erlediget einen Besessenen
von den bösen Geist . 517 - boßhaffte Gespunst widerihm.
717 erledigeteinen Beschuldigten719* listige Boßheit
wider ihm 720 warnet/und betrohet den Kayser . 72z.
724 . seinUrlaub -Schrifft an ihm ibid . sorgfalt für das
Volck 728 .wird in seiner Ambts-Würde bestätiget. ibid.
dem Kunst-Rath vorgestellet. 73 - • erhöhet ein Glocken,
ibid . wirdangeklagt 744. 75 i . stme Antwort auff die
Gerichts- Fragen 746. 747* & (eq . merckt die Finster¬
nuß an 7^7. wird eingezogen 762 seinGefangnuß. ibid.
End -Mtheil 769 wird abermahl vorgestelt. 771 . loß
gesprochen, ibid. abernicht ftey gelassen , ibid . Außspruch
seinerLoßlassung 77^ ' letzte Verhörung 788 Erklärung
seiner Unschuld, ibid. seeliges Ableiben, ibid . sein edle
Ankunfft / Sprach-Kunft/ Witz , ibid Gestirn-Weißheit.
ibid . Ansehen bey den SrnischenKayser ibid Tugenden/
Andacht zum Leyden Christi . 790 rhm wird ein herrliche
Besingnuß bestellet . 8 4 . sein Grabmahl- Schrifft . 825.

Joannes de Baeza , 8. J.
Vicsrius Qsnerslis in Iapon 472 . feine Tugenden , ibid.

Ellend/Hungers-Noth/und Aöleiben in der Wüsten.49; .
Joannes Baprilta Machado , 8 . J*

Seine kühne Antwort auff die Frag deß Richters 45z.
Freud über das ergangene Urtheil 454 . Enthauptung ib.

Joannes Baptifta Ribera, S . J.
Segelt nachAmacao552 . und nach Sina . ibid . feinCyffer/

und Kluqmüügkeit. ibid . komt nach Canton ibid. muß
umkehren , ibid.

Joannes Beira,S . J.
SeinArbeit in EyllandLacian15g zuToIo . i^ /. 158.

Joannes Cablsecus.
Portugesischer Seefahrer 52 . schlägt dihHeydenib . gelangt

nach Locbitt ib . ruckkehretnach Portugal, ibid.
Joannes Gorolaiman

Ein edler Iapon 434 sein klugmüthige Antwort , ibid . be¬
reitetsich zum Tobt 4 ? e-. Eyffer seiner Gemahlin, ibid.
beyder herrliche Marter ib :d.

B . Joannes Gotto,S . J.
Sein Christ«Eyffer4r6 . wird deß Glaubens halberzuNan-

gafacqui gecreutziget. ibid.
Joannes Gotto «.

Ein Japonier 48 wird deß Lands verwisen . ibid.
Joannes UtU) Michael Vid . GrandmüchiFkeit/

Joannes Nicumura Vid . Gtandmüchrgkeit.
Joannes de Monte Corvino.

S. FrancifciOrdens / wird zu den Tartaren gesandt 6 -5.
alldageschöpffte Seelen-Frucht. ibid . wird zmBischöff-
Uchen Würde erhebt . 6 r 6.

Joannes Naifen.
EWa? ^ nst in Iapon . 495 - ftm Standmütigkeit . ibid.

Marter , ibid.
a

. . ,
JohannNeuhoff.

Holländischer Gesandtschafft- decrerari . 690. feine Ver¬
leumdungen wider P. Adamum Schall . 691. & feq

Joannes de Planacorpio.
S. Francifci Ordcns/ Padstlicher Gesaadterzu den Tarkarn.

62z . seine Verrichtungen tbid
Joannes Terentius , S . J.

in der Stern- sehe- Kunst 607. seine Schrifften

werdendem Sinischen Kayser vorgetragen, ibid . fett
Ableiben . ibid.

Joannes Vallat , 8. J.
Wird in Sina gesanglich angehalten. 759 nach ?equin ge-

führt 760. die Freyheit ihm ums Geld dargebotten. ibid.
seinBeständigkeit , ibid . wird von den Christen beurlau¬
bet ibid . sein Gefängnuß zu Pequin 762 . Abzug nach
Ganton 778 . komt zuseiner vorigen Kirchen / und Woh¬
nung^ ; - .

joramus d^acama Vid . Marrer.
Ifabella Fernandez.

Edle Wittib in Iapon . 462 . ihr Standmüthigkeit . ibid.
hertzhaffteRed in derMarter . ibid . und ihres Söhnleins,
ibia. beyder standhaffteMarter, ibid.

Julianus Nacaura 8. J.
IaponischerPrintz/undGestmdternachRom. 336. trit in die

Gesellschasst /esu . 35 ? . erlangt den Marker-Palm. 502.
Juden.

Ihr Liefferung gestrafft . »38 boßhaffte Tücke zu Gochin.
140 . derselben Anzahl. u8.

Julia.
Gemahlin Königs von Anma . 400. tröstet/ und stärcket ih-

ren Gemahl imEllend , ibid erwählet Einsamkeit. 40z,
wird ihrer Kinder beraubet . 446 . ihr Standhaffligkeit im
Ellend. ibid.

Julius.
Ein Iapon gemartert. Vid. Grandmütbigkelt.

Julius Ucondonus.
Dessen edles Herkommen, z 17. GottseeligeIugend . gr8.

bekehrt seine Untersassen. ibid . wird von den Götzen-
Pfaffen verfolget .ibid. sein Standhafftigkeit 319 . Lands-
Bann. zro. großmüthiges Ansinnen in Glauben ibid.
beruiaubet seine Kliegs -Leüth . 321 . Abzug ins Ellend.
ibid. seiner FreündFrolockunghierob/reisetnachManila.
3 * i . ftinGottseeliges Ableiben . 323 . Lob-Schrifft . 324.

K.
Kakerlac.

Eltzame Menschen -Art . n.
Kauffen.

Seltzamer Kauff-Gebrauchbey den Indianern. 14.
Keuschheit.

Wird verlobt von einer Königlichen Cammer-Fraule in
Reich Tango , z 16 einer Jungfrau in Iapon . zzo.
zweyer anderer zu Yendo , und Facata . ibid . Keuschheit
eines Edelmanns bey Hoff in Iapon . 399 . eines Sim-
schen Hoff-Fräule . 6r ; . wird wunderlich gerettet . 6 ;6.
einer Iaponischen Wittib . 240 eines Magdleins . 241.
etlicher jungenTöchter . * 72 . der Einer 537.

Unkeuscheit/ Ursach deß Kriegs . 647. der Verfolgung. 734»
Taycofam * Königs in Iapon . 372. XunchyKeysersin
Sina . 7* l.

Keyser.
Gubofama in Iapon . 355 . schirmet die Christen . 356. wird

ermordet 357.
Keyftrs in Sina Ansehen. 54*. Klcydnng/ Pallast . *43.

verehretdie Bildnuß Christi. *90 . besihet die Europeische
Kupffer. 591 . last sein Kammerling in der Mufic unter-
weisen . ibid . tragt Belieben an einem Uhrwerck . 593 . s in
Unmuth wegen Verhafftung der Jesuiten , ibid . dencn-
felben erwiesene Gunst-Gnaden 614 gutachtet die Euro¬
peische Sternsehe-Kunst. 6io. sein trauriges End 635.
zwey neue auffgeworffene Käyser in Sinn . 640. werden
beyde vertnben ibid.

König.
VonSaxuma empfangetXaverium259 . verehret dieBild - v

nuß der Mutter GOttes. 558 fein Unmuth wider die
Christen . 264.

Königs vonEhicuienGrausamkeitwider dieChristen449.
Königs vonLorea GewogenheitzudemChristenthum./oi.

sein



sein Send-SchrifftanP. Adaraum Schall . 702. verlangteinen Christ -Lehrer ibid.
Königs von Tunquin Feld-Zug. 877. empfangt die Christ-Lehrer . ibid . Rückkehr auß den Feld. 878 . Verwunde¬

rung über ein Halß- und Sand -Uhr . ibid.
König in Narfmga empfangt die Christ -Lehrer 934. fein

Leüthfeeligkeit . ibid fragt nachvillerhand Dingen ibid.
sein Vergnügung an der Lehr Christ ! . 936. lästein Kirchbauen, ibid . lästdie Ordens -Leüth ungern von sich . ibid.

Kömg ln biam. 895 . dessen Lob . ibid . sendet seine Gesandtein Franckreich . ibid . nach Rom . 897. Königliche Send-Schrifft 900. Mildgebigkeit . 903 . Ableiben , ibid.
Königen in Indien Hoffstatt. 1 5 . 16. sie unterligen derStraff . 19.
König in lat'napatan. Vid . Iafnapatam.
König auß Buttgo . Vid . Francifcus.
König vonArima. Vid. Protafius.

- König von0rr,ura . Vid . Hartholomseus.^Königin vonTango . Vid 6ratia.
Königs inTanaorEinsamkeit . 9 -7.

Kirch/Capellen.
Wird zuAmanguziauffgericht . 280. r89. 378 . zu Kam*

cheu, und Hancheu. 605 . in Tunquin . 879 . erweitert in
h/ladure. 928 . Anzahl daselbst 94Z. in Sina . 697 . 698.zuPequin. ibid . verbrenntZUOmura. 290 . inCochinchi-
na . 861 vom dem Feür verschonet 63 s geschlaipfft. 374.von den Heydenverehret 684 gestürmet .739. 770 den
Christ-Lehrern entzogen.778 Verunehrung derselbe wird
gestrajft .78z.88l . Lob- und Zuschrijft derselben. *>99 .565.
entzogener Kirchen -Geschmuckwird zuruckgestellt.851.Kleidung.Der Indianer in gemein 9. deren zu Banda, Ternate in
fcen Maldives , der Landler/ A -eoer ibid . der eVlaIa)-er/
Lengaleser/ Indosaner/ deß Königs zu 60er, Gahout ,Columbo . kantan, &c . 10.

Klöster/ Ordens-Hauser.
Götzische Klöster-Leüth . 41 . Kloster Leben der Thomas-Christen . vid . Thomas Tbrifien . Beschreibung eines

Sinischen.574.579- Anzahl der Christlichen inSina .697.
Klug -Red . Vid . Red.

Krieg-
Kriegs - Gebrauch der Indianer. 24 »5 . Rüstung , ibid.

Feld-Zug. 26. Kriegs-Kunst der Lochinchiner 859. derTartaren . 620 . Kriegs - Verfassung deß LantomschenEchalt-Königs 597 derSinerwider dieTartaren . 8z8.Königs inMogorwider seinen Sohn . Vid . Kcfaebardeß^amorins wider die Portugesen/ und den von Cochin.
52. feqq . Ursachhierzu 59 . Kriegs-List . 60. 109. in Zey•Ion. 146 . tapffere Kriegs-Leüth . Vid . Naires.

L.
Land.

Land-Karten.
and,Karten von P . Riccio in Sinaaußgesprengt . 566.
beyHoffvorgestellet 567.

Land-Plagen.
In Sina .768 widerholet .-7o Land -Verwüstung. Sst.785.Land-Verweisung.
kroralli Königs von Arima. Vid- Protaliu8 . breyer Christ,lichen Edel .Frauen. ; s8 - 399 zweyer Fürstlichen Ehe-Leuth 40; . anderer fünff. ibid . Martha» einer KöniginDon Arima. 404 . dreyer Höffiing . 412 viler Christen.Ibid . derI ' fniten . 4 ' 4 6ot 86 r. etlicher Christen. 418.

Laster-Schrifft. vid. Schrifft.Laurentius Almeida...
Kreützetbeyden Maiabanfcben Seeküsten . 58 feine Tapffer,keit im Streit, lbid. Anschlag auff Chaul. 61. allzuhitzigeBegierd zu schlagenIbid. will den Stärkeren nicht wei,

chen. ös .stubtritterlich. ibid.

Laurentius Britus.
Portugesifcher Feld-Obrister. 60. wird zuGananorbela¬gert. Ibid. durch Hunger geängjftget . ibid . verträgt sichmit den Heyden , ibid. erobert Pannac. 6 . ruckkehretnach Portugal, ibid.

Lazarus Cataneus S. J.Mit,Gesell P. Matthaei Riccij. 59 l . komt nach Pequinlbid;Wird fälschlich bezüchtiget . 596.
Lehr-Streit . Vid .Glaubms -SrkeLr.

Leaorung.Stadt in Sina / wird von den Tarcarn erobert . 629. befe¬stiget. Ibid.
Leich-Geprang/Bestngnuß.DerSiner . 54 ; derIapomer . 250 der Tattarn. 621 . Kö¬nigs inMogor. 2 » l . seltzame Weiß die Tobten zubewei¬nen . 728 . abergläubische Leich, Zeit - Bestimmung. 765.Todten-Gerüst Königs m Mogor. 215.

LeoCanyemon.Ein Iapon . 447- ermuntert andere zur Marter . Ib!d. wirddurch das Feuer verzehret 440 448.Leoc^ infuque .Vid .Mawer/Gkandmärrgkeit.
LeoXiguimenon .V .Martrr/SrattdMÜttgkert.

Licungzu «.
Wirfft sich in Sina vor einen Käyfer auff. 634. seine Ni-derlog . Ibid . bemächtiget sich der Stadt Peguin. Ibid.fliehet davon . 636 . verschwindet endlich.6z7.Lieb-
Kindliche gegen den Eltern / schönes Beyspil. 405. eine-Cohns Zu den Vatter. 781 . zur Mutter . 448 . Liebe-Streik der SinrschenChristen mit ihren Seelsorger. 760.erzwungene Ehe Lieb 19 *.

Lob-Schrifft . Vid . Schrisst.
Lovangus.

Auffgeworffener Kayser in Srna wird gedemütiget 640.Lucia ^.
Ein Mägdlein in Cochinchinatringt sich zu der Marter.'869. fällt einen zu Füssen, ibid stellet sich vor Gericht.870. ihre dapfere Red zu den Richteren . ibid . wird zumRtcht-Plotz gefährtt . ibid . von den Elefanten grausamzerknirschet. 87l.

Ludovicus*
Ein sibenjahriger Knab wird zur Marter angeftischt . 439.sein Dapferkeit. ibid. wird gecreutziget/ und durchsto,'

chen . ibid.
Ludovicus BugliusS* J.Wird in Sina vor Gericht gestellt. 74z . 745. gerichtlich be¬fragt, ibid . sein Antwort. 746. Urtheil über ihn. 752 . 6cfeqq . wirb vollzogen. 755 komt Zu seiner vorigen Kir¬

chen / und Wohnung. 832.
Ludovicus de Flores.

S. Dominici Ordens/wird von den Holländernangehalten.
45 6. grausam geplagt, ibid. gefoltert . 457. Zum Feuerverdammet, ibid.

Ludovicus Froes 8 . J.Wirb von de« Iaponischen König willfährigempfangen.359 - dessen Gemeinschafft mit ihm « ibid.
Ludovicus Mendez 8. J.

Versorget die Christen in Pifcam . 170. fernAbleiben , ibid*Ludovicus Serqueira.
Vischoff in Iapon . 419 . sein Eyftr vor das Christenthmnb*ibid. lobfame Werck. ibid . ziehet nach Hoffznden Kayser.4ro . wird freudig empfangen , ibid . sein Ableiben. ibid.

Lupus Bricus.
Bauet ein Vestung inZeylan. 93 . sieget wider dieZeylaner.94.

Lupus Sequeira.
Verweser in Ostindien. 79. Züchtiget den ZUSateulo. ibid.Gggggg» hernach



Register.
Strtiacf) die ASM "- pp - so. Verbändet sich mit Pegu.
ibid . setzt den Reichs - Erben von Pacen cm 8Z.

Lupus Soarius.
Verweser in Ostindien . 78. gelangt nach Zeyion . ibid . bauet

ju CoJumbo ein Vestung 79 . reiset nach Coch .n . ibid.

Lupus Vafares otwSaupeius.
fföffcC den Wulfen Bacanor an . 97 . sein Kriegs -List. ibid.

w
schlagt die baraceaer und verbrennt ihre Schiff ibid . tro-

het denen zu vabal , und macht es Zinsbar ibid . schlagt

Cutialem zur See . 99 auch ttlali den baracea . - 20.

LU2U.
Urheber der Bontzyen in Srna . 574 . seine Lrbens -Streng-

heit . ibid.
Ly Petrus,

Ein Christlicher SterrEehcr in Sina . 608 . beobachtet die

ungewisse Stern . 609 . reicht den Msec die Abrechnung

ein . ibid.
M.

Maca/Tar.
v Ine der Celebes Insel »,. - 49 Beschreibung derselben.

Jp .bid. zween selbenLands gelangen nach Ternate . 149.

werden allda Christ gemufft ibid . der Inwohner Glau-

bens .Wahl 905 Madur£.
Ein Theil deß Reichs Nariinga . 917 . Bekehrung dtsselben.

91S.
Magdalena.

Ein Iapomsche Dienstmagd . 497 . ihr Standmütigkeit in

der Peymqung ibid . seclige Marter , ibid.

Andere ein GotMeheiligke Jungfrau in Iapon 44S. streuet

ihr H wpt mit glüenden Kohlen , ibid . wird deß Glau¬

bens halber im Feuer verzehrt , ibid.

Ein Weib in Iapon samt ihren Kind deß Glaubens halber

verbrennt . 45 ».
Mahomet.

Falscher Prophet . 224 . fein Akoran wird einem Hund . an-

gehenckt . 2,7.
Malabar.

Königreich in Ostindien z . dessen Herrschafft Zertheilung.
ibid.

Malaca.
Meer,Stobt in Ostindien 4 . , st ungesund doch Volckreich.

ibid . von den Portugesen bezogen , ibid . gestürmet / ero¬
bert/und geplündert . 7 ; . Unruhe allda . 74 . 77 wird von
Alodino beängstiget . 82 . von Govea errettet , ibid . durch
Xaver» um geschirmet. 148* bekehrt ibid . von den Ace-
mrn befceyet . 149.

Maldives.
Ostenbische Inseln . 4 . deren Ligenheit / Unfruchtbarkeit,

ibid . Akt der Einwohner . 7 . derselben Kleidung . 9 . fer¬
nere Beschreibung . 82. ihres Königs Bekehrung , uq.
dessen Sohns Entleibung . ibid

Mahl -Zeiten.
Bey den Indianern . 14 15 . ttv Indostaner . ibid.

Mamadius.
Der Maleyer König . 69 wird zur Bündnuß mit den Portu¬

gesen eingelaoen .70 . feine Meüchel -List.7l . rüstet sich wi¬
der die Portugesen . 72 . wird geschlagen und geflüchtet.
73 ziehet vor l)iu . 104 . seine Nrderlag/und Abzug. rM.

Mannar.
EyNand in Ceylon . , 72 . Peschretbung desselben , ibid Evfer

Neuttngen dtses Orths 173. Gotrshäuser daftlhst.

MarcellusMaftrillusS. J.
© ein «bl « 9lnfunjfr 5 06 . Errettung von einem wütenden

Strer . ,b>^ qrdt rtllmosen einem verstellten Engel ibid
sihetden Staub seines verstorbenen Dieners , ibid . trit in

die Societet JESU . ibid . wird tödtlich verwundet / und

von dem H . Xaverio geheilet . 707 . gelobet in Indien zu

reifen , ibid . wud von bösem Geist beunruhiget . 708 . ver¬

ehret den Leichnam 8 . Xaverij . 509 wird nuverletzt von

einer Kugel getroffen . 710 . stillet dre Meers,Ungeflüine.

ibid . gelanget in Iapon . ibid . wird entdeckt/ und eingez» ,

gen . ibid sein Antwort auff die Anklag . 511 . überstehet

die Wasser - Peyn . ibid . wird im Gebert von der Erden er¬

hebt . 512 . fein End - Urtheil . ibid Grub - Marter / Ent¬

hauptung . 513 Wunderding nach fttnen Todt . ssiz . mit

deß Kayserl . Gesandten Sohn . ibid.
Maria,

Mutter -GOttes Bildnuß ; 2 erhaltet Sieg den Portuge¬

sen . 58 . Ihr wird ein Kirchen erbauet 59 wie auch zu

Malaca . 74. ZuCioran 12 » . dre BildnußMariazerstuckt/
und der Tbater gestrafft , 157 . Ihr Bildnuß . 8 *9 « lvird

von den Hayden verehrt . 2 98 . von den König in Mogor.

207 . bey Hoff . 20? . 95 . vom König in dlariinga . 936.

verlangt . 706. Andacht zu ihr . 707 . Beystand . 222.

EinWlttid in Cochinchina nm 'ö außgehungert . 869 . fallt

vom Glauben ab . ibid.
Ein Dienstmagd/erste Marterin in Iapon . 422.

Maria Cham.
Ein Sinerin . 704 . ihre Strengheit / Unschuld 707.

Maria )ageia.
Ein Iaponerin beherberget die Ch >isten 480 wird hierumb

angegeben / verurtherit »bin zum Abfahl vom Giaubm

gelockt , ibid ihr stank mükgeMarter . 484.

Marter.
Eines Königlichen Hoffmeisters . 380 . Iorarm Nacami ei,

nes K . kegsmann 387 . » eß ersten in Iapon 422 . dreyer

Knaben 4 ?8 . Zweyer Ehe -Leuth 43 ; . dreyer Frauen . 437.

und ihrer Söhnlein 4 ^ 9 . et icher anderer / auch Kinder.

44 r . der Söhnen deß Königs Protafij . 446 . acht Christen,

ibid . Joachim , und Thorr . a? . 449 . sibentzlg Christen 471.

anderer . 454 . funffzig anderer . 451 . eines F anciscaner.

457 . anderer Ordens -Leuth . 457 . eures Priesters . 468.

zwö -ff Christen 468 . sibenzehen anderer , ibid . anderer iu

einen Schweftl -See .469 . anderer vier und zwantzig . ibid.

anderer fünffhundert . 480 ftchzehen Kinder , ibid . eineS

gantzen Hauß - Gesind . 48 t . unterschiedlicher Ordens-

Leuth . 486 488 494 496 . 499 522. 6c leqq . der Port » ,

geser Gesandten . 717 . fünffIcsutten 5,0 . viler Christen.

5rr. dreyhundert zuXangalcaqui . 72r . fünff unddreys-

stg in Cochinchina . 862 . anderer . 864 . 6c feqq . unter¬

schiedliche Marter -Peynen . 198 « 464 . 467 . öcleqq . Be-

gierd zue Marter . 424 427.
Martha.

Königin von Arima , lebt in Elend . 424 . ihr schöner Tu¬

gend -Wandel daselbst / und feeliges Ableiben . ibid.

EinJaponesenn überstehet dapfer die Marter . 422 . 452.

Ein Iaponerin sonders standhofftig . 443. ermunderk ihre

Enickel zur Marter . 444 . tnt dieselbe heetzhaffc an . ibid.

wird enthauptet , ibid.
Ein Christin in Cochinchina . 864 . ihr Standhasstigkeit/

und Marter , ibid
B. Martinusde Acquire.

S. Francifci Ordens . 4 ^ 7 fern Marler . 43 l.
Mathan.

Ein Sinischtt Cammerling / ziehet ? , Riccio entgegen 587.

sein gleißnertfche Höfflichkeit . ibid . falsche Anbefehlung.

588- haltet Ricciuman / und durchsuchet sein Reiß-Ge-

rath . ibid . übet andern Mnthrvttlen wider ihn . ibid.

Mathaeus Riccius S . J.
Kamt in Cina . 762 wrrd fälschlich beschuldiget . 564 . vor

unschuldig erkennt 567 . Schutz Schnfft vor ihm . ibid.

sein Kunst und Gxmbens -Lehr . 570 . freymütige Red zu
den Unter -König . 77z . stillet dessen Unmuth ibid . wirk»

in einem Haydmschen Closter empfangen574. bekehrt
emen Lehrling . 576. feinAbretß nach inte . 573 . unter*

weiset
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weifet deß Stadthaus Vatter. ibid . ziehet nachNan-
quiu . 578 . leydet Schiffbruch . 579« wird zu k^anquin
übel angesehen . 582 . weichet und kehret wiederumb da,
hin . 58z. kehr-Streit mit einen Gelehrten, ibid . stillet
die Unruhe der Polder,Geister. 585. unterweisetdie Ei¬
ner. ibid . fein AbfahrtnachPequin. 58/ .wird unterwegs
empfangen, ibid . Ankunfft zuPequin . 589. sein Groß,
achtung bey den Einern. 603. Kranckheit / Todt/ Grab,
Schrifft . 603 . 604.

Mathias. — - *
Ein Japon komt unversehens zur Marter. 427. und einam

derer deßRahmens wird außgeschlossen. ibid . noch eines
anderen Marter. 442.

P* Mathias Penella 8 . J.
Segelt nachSciauquin von Macao. 556 . kehret wierumb

nachMacao, ibid . von dannen wiederumb nachSciau¬
quin . 557. Wirdwol empfangen, ibid.

Maur.
Sinische Grantz-Maur 5; r. dessenWunder, Stuck. 845.

Maxenda.
SchwesterKönigs von Arima. 325 ihr Gottseeligkeit . ibid.

Gedult in der Kranckhen . ibid. Christlicher Abschiedvon
difem'Leben . 326.

Ein Baß Conftantini Königs zu Bungo . 326 . ihr Ausserzie-
hung . ibid . Gelübd der Jungfrauschaffk/undGottseelige
Übungen , ibid . Erkranckung / Entschlaffung . 317.

Meales.
Ein Indianer Königlichen Geblüts . 127. wird vom Reich

verdrängt, ibid . gelangt nach Goa. ibid . feiner Tochter
Gelegenheit zur Bekehrung . 127 . B. ihr Chrtst-Tauff. ibid.
Königliche Unterhalt vor sie ibid.

Meer.
Ergieffung desselben . ? 9o . vid . Landplagen.

Meer -Katz.
Seltzames Geschicht davon. 212 .

Meicondono»
Ein Kriegs,HauptmanninNarfin^a. 661 . fein wunderfa,

me Bekehrung , ibid . sein Beständigkeit wird geprüffet.
662 . bewehrt befunden , ibkl . schützet die Christ , Lehrer,
ibid.

Meinayd.
Eines Sohns wider den Vatter. 238 . rig . 392 . 401 . 6 *4.

904 . fd)la$t äbel au§. 238 . wird grausam gestrafft.219.
eines Feld -Obristen glücket, ibid.

Melchior Nugnez 8. J.
Stehet dem Orden, Hauß zu Goa vor . 297 . ziehetnach Ja,

pon . ibid . gelanget in die Insul Xequay. ibid . wirdvom
König wol empfangen. 299 . dessen Red zu ihm . ibid.
kehret unverrichter Sachen nachGoa . zoo . komt wieder¬
umb zu den Königvon Bungo . Z03 . sein Versuch nach
Sina . 548 . komt in die Insul Sanciano. ibid . leset Meß
auffden Grab8. Xaverij . ibid . handletmit zweenGötzen,
Diener, ibid . Zulauff deß Volcks . 285 . unfruchtbahre
Bemühung , ibid.

Melchior Buicondono.
Ein edler Christ in Japon . 407 . sein Freymütigkeit. ibid.

Demuth . 440 . Streit mit dem König. 441 . Christliche
Dapferkeit. ibid.

Meliaponr.
Hanbelstadt in Narlinga. 147 . anjetzo s. l 'bomas-Stabt und

Claminagtnanbt. ibid . seine Eigenheit, ibid . Bekehrung,ibid.
Meß-Opffer.

Wirb mit Andacht angehöret . 705. 708 . dieH. Hostiaer¬
scheinetblutig. 738.

Meüchel -List.
DrrIndiantt wider die Porrngesm. 48 . ber §s» cener. 51.

beß Groß , Königs zu Calicut. 55. - nderwärtig. 44».Vid . Memayd. ^
Michael.

Ein Sohn ProtaL ) Königs von Arima. 39- . hintergehet/und beschuldiget seinen Natter. 401 . Abfahl von Glau¬ben . 403 . sein Haß wider die Christen, ibid . wüttt wider
dieftlde / und seine leibliche Brüder. 446. Grausamkeit.

Michael hsacaxima S. J.
EinJaponeser wird in Verhasst genommen . 49z . an ihmverübte Trausamkeit. ibid. stirbt in einen siedendenPfuel . 494.

Michael Lbgerius 8 . J♦
gelangt in Sina . 55z . erhaltet ein Wohn-Otth allda . 554.wird befchimpffn. ibid . von den Gelehrtenversucht / und

geehret. ibid . sein zweyte Schiffart nach Sina . ibid . wirdvon dem LanttVogt zuQuancheu wol empfangen . 555.zuSciauquinÜbel . 556. fein Verantwortung , ibid, Ver¬
änderung deß Stadthaltersgegen ihm. ibid . kehrt nachAmacao, und erkrancket. 557 komt nachSciauquin . ibid.
Gutmütigkeit deß Stadthalters gegen ihm . 558 . ver¬
kündiget das Evangelium ibid. muß abermal abziehen.
559. seglet zum fünfftenmal nach Sina . 559 . kehretwie-derumb nachAmacao560. sein sechste Reiß nach Sina.
561 . Red zum Unter-König, ibid . Gutmütigkeit einesEiners zu ihm . 562 . erhaltet ein Orth zur Kirchen / und
Wohnung . 564. leinet alle Beschwärnuß darwiderab.
563 . Schanckgaben an den Unter -Vogt . ibid . will daS
Gedäu aufführen 564 . Hindernußdarwider , ibid.

Michael TringaultiusS . J.
Richtet in Sina ein Kirchen auff. 706 . übersendet einenEiner die Bildnuß der Mutter GOttes . ibid . versorgtdie Kirch zu Xiamcbeü.761 . wird verhasstek. 762. nach

Pequingefordert , ibid . ferne Reiß-Ungemach/Gefangnuß
zu Pequin . ibid . VerweisungnachGanton. 718, Wider¬
kehr zu seiner Kirchen . 8? * .

Mogor,oderMogol.
Königreich in Afia. 185 . fein grosse Haupstadt/ Kirch/und

Bett -Hauß . ibid . deß Lands Lufft / und Beschaffenheit.
186 . grosse Hitz. 2 -7 . der Inwohner Art» 183 . unter¬
schiedliche Secren. i89. Opffer.Geprang. ibid . haben ei¬
nige Bekandnuß von der H . Dreyfaltigkeit. 190 . deß
Königs Ankunfft . 188. Bediente, ibid . Auffzug zurJagt,
ibid . Ehren , Fest. ibid . Schatz-Cammer/Pallast/Hoff-
Sitz/Grabstatt . 185 . * 86. Großmacht deß Königs . 2. 3,

Moluccen.
Inseln in Ostindien. 7. derselben Zahl/Herrschafft/Umbe¬

griff. ibid . feynd fruchtbar an Nagel / Gewürtz . ibid . voe
Jahren unter Wasser gestanden , ibid . von den Portuge-
fen erfunden . 75 . 76 . die Portugefen und Castilianer
zancken darumb. 85 . derselben elender Stand . 91 . Bekeh¬
rung . 153.

Monika.
EhegemahlinJoannisNaifen . 495. ihr Klugmütigkekk. ibid»

siei st unbeweglich im Glauben, ibid . ihr Matter. 496.
Mord.

Selbst,Mord eines Heyden . 77. Vaiaci deß Gacilij juTer*
nate. 88*

Moridono.
KönigvonAmanguzi. 440. sein Wüten wider die Christen,

ibid.
Mozambique.

Berühmter See,Haffen in Alrica . 43 . Beschaffenheit des¬
selben. 44-

Muscatnuß . vid. Gewürtz
Mufic-

Seiten,Spielder Indianer. 13. 14. 44*
Hhhhhh N.
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N.
Narles»

»Mbansch- Kri «gs >L«ukh. rS. ihr Dapff-rk-it/
,Areyheit . ibid.

Nanc^um.
Stabt in Sina. 780. Beschreibung derselben , ibid. Belä,

gerung. 650. Entsätzung . 651c.
Narlinga. Vid . Bifnagar.

Neyd.
kol . 66z . 865 925. 609. .Ngbencota.
Ein Nichts,Beambterin Sina . 739- wiröaussgewickletwt,

t>cr PÜdamura Schall, ibidem betr/gllcher Arglist , idib.
Nicolaus ChingcAilung.

Berühmter Land,Räuber in Sin » 641 . ftln Herkommen,
ibid . Auffnehmen. ibid . wird von den Tartarn listig ge,
fangen . 642 . sein Grausamkeit . 646. Mildrgkelt gegen
den Christ. Lehren . Ibid . Mowthaten . 647. wird mit einen
Pfeil durchschossen , ibid.

Nicolaus LongobardusS .J.
Bekehret vil Siner zuXaucei. 794 - schützet einen Unschul,

drgen. 599 . erlangt ein Wohn- Orth zu Pequin . 606.
fein lodsame Tugmd 788 . Seelen-Eyfer/Wolredenheit/
strenges Leben / gottseeliger Hrntritt. 729. Laydwesen
deß Volcks710 Befingnuß/ und Grab -Schrifft . ibid.

NicolausLean kucunanga 8 . J.
Ein Iapon wird deß Glaubens halber grausam gepeyni-

ger . 498 . von der Mutter GOttrs wundersam erquicket,
ibid . endetsein Markerinder Gruden. 499.

Nicolaus Pimenta S . }♦
Sein Ankunfft tuBifnagar. 912 Reiß vorhero . ibid. Fort,

fttzung derselben. 6zz . gelangt zum König . 915. wird
zuOingi wol empfangen , ibid . Königliche Sendschrifft
an ihm. 9; 9.

Nicolaus Purgoleski S . J.
Trachtet in die Tartarey zu reifen. 6- 5. wird von Kayfer

in Sina abgehalten , ibid.
Nobunanga.

König außBoan , rechnet die Meinayd wider den Japoni-
fchen Kayfer . Zs8 - erbauet die verbrämeStadt rvieacum.
ibid . fchlaiffet Götzen/ und Clöster. ibid . willfahrt den
Christlichen Ordens,Leuthen. Z79. spotter der Bontzyen.
z6o Gutwilligkeit zu hudoviLokroe'5und ?. Organtioo.
z6l . fern Ernst und Scharpffe. 362 . Ubermuth . 363.
wird gestrafft. Z64 . ermordet , ibid.

Nunius Acugna.
DerhörgetMombaza . 100. sein Anschlag auffDiu. 101.

muß anfangs weichen . 102 . erobertBazainibid, legt eine
Schantz vorDiuan . 10z.

Nunius Ribera S . J.
Dessen geistlicheArbeitin denMoluccis . 178 . ihm wird

villfaltignack)gestellet . ibid . mit Gifft vergeben, ibid.
O.

Oboragiu.
!Jn Reichs,Fürst in diarsmga. 9Z2 . berufft bieIesui,
ttenzu sich . ibid . empfanget fle prächtig. 9z ; . feine

Kleydung / Pracht/ böffliche Freundlichkeit , ibid . führet
dre Ordens, Leuch zumKönig . 934.

Onuzius.
König zuJava . 77 . wird gedemüthiget. ibid.

Opffer.
36. dabey geübte Gepräng . 37. Sänd,Or >5

fer . rbid. grausame Opffer. ibid . Erquickungs-Opffer. 38.
« , ^ Opra Petatfcha.

« iS1!* 902. dessenboßhafsteRenck. ibid.

0rgantmu § 8.
Sein Handlungmit Nobunanga in Iapon . z6r . mitl 's/-

cotama . Z70.
Orixa . Vid . Oolconda.

Ozaca.
Schöne Stadt in Iapon. Z68 . wird von Nobunanga neu

erbauet, ibid.
p.

Pandara.
vJn gelehrter Brachman. 920. tadlet seinen Lehrling/

^ deß angenommenen Glaubens halber, ibid. komt in
Lehr-Streit mit p . Eoberto de Nobilibus . ibid . preyfet
das Christenthumb. 9r i . rathet obbesagten Priester die
Kleydungs -Enderung. ibid.

Paraven.
Ein Volck/so an ^ladure gräntzet . 917 . werden zu Christo

bekehrt, ibid. wehren sich wider den unbefügten Einfall,
ibid . ihr Kriegs- Eyfer. ibid . werden hicrumb Geld ge¬
strafft . ibid.

Paraves.
Inwohner Pifcariae. rzi . ihr Zwist mit den 8araceuern.ib ;d." 'suchen Hülff dey den Ponugesen. ibid . diser wird ihnen

geleistet , izi. B ihr Bekehrung ibid . Standhafftigkeit.
i z 2 . B. sollen von allen Uberdrang befreyetffeyn. l4Z . B.

Patrocum.
Reichs,Versorger in Sina 809 . Ursach feines Fahls , ibid.

Verhaffrungibid . End -Uktheil . ibid.
B . Paulus MikiS . J.

Seine lobsame Tugend . 426. Predig -Ampt/Bekehrung der
Heyden, ibid. wirdzumTodt verdammt 427 . jhme das
Öhr gestutzt , ibid. seine Ermahnung zum Volck. 428.
Freud zur Marter . 429.

Paulus 5aito S . J.
Sein Marter in der Gruden . 499.

Paulus 8acondono.
Ein Iapon entbrinnt zur Marter . 42z . feinVorbereitung

ibid.
Paulus Xintuke 8 . J.

Ein Reiß - Gefährt i\ Hieronymi . 488 . wirb grausam ge-
peyniget/ endlich verbrennet, ibid.

Pcgu.
Königreich in Ostindien . 4 . solle Opbir und Iharür feyn.

ibid. ist Strom -reich und fruchtbar, ibid.
Pequin.

Haupt-Stadt in Sina/vor JahrenGambalu genand . 545.
Grösse derselben , ibid. fernere Beschreibung. 789 . 6c leqq.
wird mit List bemächtiget. 6Z4 . verhörget. 635 . einge-
aschert . 6z8.

Petrus de Atcenüone.
Orbens-Genoßs . Prancisci , wird in Iapon deß Glaubens

halber eingezogen. 45z . frolocket über das ergangene
Urtheil. 454 . wird enthülset, ibid.

P . Petrus Baptifta.
s . FrancifciOrdens / seine löbliche Tugenden. 4r5 - wird

zum Todt verdammt. 427. sein Ermahnung zum Volck.
428. Marter . 429.

Petrus Berna 8. J.
Ziehet nach Cuculim . 174. wird deß Glaubens halber ge>

tödtet . 175.
Petrus Canevarius S . J.

Wird gefänglich nachPequingezogen. 775 . feine Reiß - Un-
gemacht / Verspottung . 776 . Verweisung nachCanton.
778. Widerkehr zu seiner Kirchen . 8z r.

Petrus Caffui S . J.
Ein Japonefer / besuchet die heiligen Oertherzu Jerusalem.

7 l 8 . tritt zu Rom ' in dieSocietät JESU , ibid. sein Gott,
leeliaerArlist. ibid. Mnrtkr

kerru»
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Petrus Dang,

Ein edler Ritter in Cochincina . 864 . feine Dekehrung/Chri,
sten -Muth/Red zum König/Enthauptung . ibid.

Petrus Ky.
Ein edler Cocbinchiner . 865 . fein Ehr,Beförderung , ibid.

wird auß Neyd fälschlich angeben / und für Gerecht er¬
kennt/hernach Christ,getauffet . ibid . sein Tugend -Wan,
del / Eyfer / Wunderthaten . 866 . Predtg -Ampt/Werck der
kieb / Armuth/Andacht zum Hochwürdigen Sacrament/
Derhafftung/und Enthauptung , ibid.

Petrus Lopez de Soca.
Deß Porkugefischen Gesandten nach Acen Vetter . 182.

sein Standmüthigkeit . ibid . Marter , ibid.
Petrus Marques S . J.

Predigt Christum zu Fayfb . 861 . weigert em Christ -Bild den
Heyden jugeben / und wird hierum hart geschlagen . 862.

Petrus Mafcarenhas.
Ost,Indischer Verweser . 5 s . sein Anschlag auff Binram.ibid . belagert und stürmet es 99 . wird beneidet , ibid . zie¬

het nach Lisboa , und wird wol angenommen , ibid . ver,
waltet die Vestung zu viü . 106 . seine Anstalten zur Ge,
genwehr . 107 . ros . Antwort auff Sofa ™ Hochmuth . roy
fein dapffereGegenwehr . 109 . Klugheit , m . behauptetdie Vestung . 1 10 . Rückkehr nach Portugal , n z.Petrus Mafcarenhas S . J.

Seglet nach Sian - yr. bekehret das Reich Sangm
'
n 151 . B.

tauffet den König , ibid . Lieb der Bekehrten zu ihm . 152.wird von den Lalacbiaern verlangt , ibid . sein Geschäfft
zu Bolan und Cauripe . ibid . lhm wtkd der Sianische Erd-
Printz anvectrauet . 152 . B . bekehrt deß lidorischen Kö¬
nigs Vetter . 155 . seine Arbeit zu Iru . 164 . wirb nach To-
recora begehrt . 165 . seine Geschafft allda . 166. und zuCilate. ibid . landet seine Ordens -Genossen auß Europa
nach Indien . 180 . ihm wird mit Gifft vergeben . 181.Petrus Paulus Navarra 8 . J.

Sein Seelen,Eyfer . 473 . Ansprach mit dem König zu Ari-
ma . ibid . widerlegt der Ketzer Aufflag . 474 . wird ihm
Feur gemartert , ibid.

Petrus Zuniga.
Ordens,Genoß SAuguftini , wird von den Holländern ge¬

fangen / und übe ! gehalten . 456 . gefoltert . 557 . bey den
Heyden verklagt / zum Feuer verdammet / und verören,
ver . ibid.

Pest-Sucht.
Zu 60a . r 18 . B.

Philippus Beldarus.
Diener am Wort zu Zeylon . 49 . seine Schmähung wider¬

legt . ibid . ingleichen seine Jrr -Meinung von den Tho-
mas Christen . 1 : 7 . Zeugnuß von den Parraven Bestän¬
digkeit . 132 . Wunderwerck . i34.

P+ Philippusde las Cafas.
S, Francifci Ordens / sein ungezaumte Jugend . 425 . trit

in den Ordens -Stand / verlast denselben/komt wiederum
darein , ibid . wird nach Japon geworffen . 426 . zur Mar¬
ter geführt . 425 . sein Eyfer . ibid . Marter , ibid.

Pilgerfahrt.
DerIaponeser . 249 . ihre Strengheit dabey . ibid.

Portugeftn.
Erfinden einen neuen Weeg in Ostindien . 4z . werden ver,

rächen . 48 . in Verehrung eines Götzens -Verleümddet
49 . erbauen eine Vestung zu Cochin . 55 . verstehen sichmit Goulang . 55 . siegen wider den Zamorin 56 . 58 . ero,
bern die Moluccen . 75 . seynd all zufcharff . 77 . etlicher
Dapfferkeit . 8r . befestigen sich in den Maldives . 82 .Zwistmit den Castilianern . 87 . schädlicher Bund wider sie . 8 - .überkommen die Salfetten . irr. bauen ein Vestung in
Zeylon 9g . werden darinn von den Inwohnern belägert.
»bid . verliehren das Schloß zu Acen . 95 . ihre schändliche
Flucht , ibid . Gottloser Lebens -Wandel zu Goa , 117 . B.

schirmen den König von Sian . 151 . setzen ihm wiederumin sein Reich ein ibid erobern allda etliche Schlösser . 151.B . kommen den betrangten Amboianen zu Hürff . r 6i!ihr Eyfer vor das Christenthumb . izs . Zwist mit denCochinam . 139 . Bündnuß mir deren König . 14 l . B . er¬halten daselbst ein Wohn,Orth . ibid.
Werden beschimpfst . 299 . ihr Kauff -Handel m Japon auff-gehcht . ; i4 kommen in das Reich l '

unguin . 876 . auffA macao . 549 . '
Ein Portugesischer Ks uffmann in Sina trit indieLocietätJESU . 894 erbauet ein Probier -Hsuß . ibid.

PortugefifcheGefandfchafft.Vjd . Gefandschaffr.
Prosperlntoreevta 8. .̂Wird nach Peguir » geführt . 775 . seine Reiß Ungemach/Verspottung . 776 . prediget das Gesatz GOttes . ibid.

Verweisung nach Canton . 778 . Widerkehtt zu feinesKirchen . 832.
Protafius.

König von Arima , wird gttaufft samdt seiner Gemahlin.311 . stifftet ein Lehr -und Zucht - Hauß . 312 . vertilget ei¬nen Christen -Feind . ibid . sein Andacht bringet Sieg 313.sein beständige Hertzhasstigknt . ibid . schädliche Ehr»Sucht . 392 . wird von seinen Sohn hintergangen , ibid.ins Elend geschickt . 3 93 - sein Büßfertigkeit . 400 . em¬
pfangt das End -Urtheil . 401 . sein Vorbereitunq zumTodt/Enthauptung ibid . Besiättung 462 . seines SohnsAbfahl vom Glauben . 403.

Pulucamb!.
Land -und Stadt - Vogt in Cochinchina . 561 . fein sonder»bare Gewogenheit zu den Ordens , Leuthen der Gesell --

schafft JESU . ibid . beförderet das Christenthumb . ibid.

Qc
Quamcheu.

^Tabt in Sina . 645 . wird erobert , ibid.
(^uelingus.

Deß Räuber N ' colai Sohn fällt den Tartarn ein . 649 . de-
lägert die Stadt dlanqni , und wird abgetkiben . 65o . be,
komt die Insul Formosa ein . 652 . sein Hochmuch / seines
Sohns Blutschand / und hierüber geschöpffter Zornmuth.
654 . spricht die Insul Manila an . 657 . sein rasenderTobt . ibid.

R.
Rath -Stehlen.

Eynd unterschidlich in Sina . 742.
Red.

Schmähred Baldari widerlegt 49 . feq . Almeida zu seinen
Kriegs -Leuthen 62 . Alpbonü ? aciecbi 124 . Alexandri
Rbodes ZUM Volck- 877 . Antonius Paiva Mitden König
zu Snpan 149 . B . mit dem zu Sian , 150 . deß PriestersTafchiard vor dem Römischen Padsten . 899 . Klugred
eines Japonischen Christens . 417 » 430 . eines Knadens-
907 . 423 . 474.

Regen.
Schädlicher in Sina . 795 - vw . Nngewitter.

Regierung.
Schärffe der Portugeftn 77 - die Indianer erfordern solche»

78 . unmässiqe Schärffe 88.
Reichs-Tag . Reichs-Versamlung.

In Sina . 766 . 821.

Richter.
Mit Geld bestochen 715 • & ^ 19 - ungerechte Richter . 770,6c leg . werden gestrafft 782

? . K!vas,8 . ^.
Gelangt in ciocblNcbina , und wird wol empfantzen 872.

verhölet die Christ - Bilder / so er alda gesamlet . 873.
H h h h h h 2 durch-
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874. feineS « ffef;tnael) Macao. .b .d.
Robetcus de Nobilibus , 8. J.

Seine hohe Ankunfft . 917* Weissagung von t| m . ;b «d.
^

fomfiwcf ) Madure,unb Internem Brachman gleich lb '6.

sê Kleidung / Lebens- Art/ hohes Ansehen . 918 . bekeh¬

ret einenBracbman 9 19. sein Lehr- Streit Mlt ihm. lbld.

Beschuldigung/undAbfall seinerLehr-Iungm. 9-4 - sie¬
bet in Gefahr 9 24. wird geschirmet. ibid . von den Brach-
Zncfan & tt 927 . Schutz- Red für ihn. 926. wird

vorunschuldig erklärt , ibid . bauet emKirch/ und wird

hierumverfolget 927. schreibt den König zu Manama-
dure928 . sendetzween Christen nach Coehm . 929 . wird
abermahl beschuldiget. 930 . für mrschuwigerkennet ibid.

seine Glaubens-Schrifften. 9Z i . Abbmch rn Essen/ Brld-

nuß/und Lobschrisst . ibid.
Rocanive.

Hauptstatt in Amboin 161 . komiNt zu Christo 162 . ver-

gleicht sich mit Auve ibid. derJnlanderStandmuth 16z.
Rvderieus Rodericius.

Versorget die Neulingen in -er Insel Amboin 162 . seine
Hertzhafftigkeit ibid . reiniget die Atives 164.

Rathericus.
Ordensman 8 vomimci 117* gelangt in Ost-Indien ibid.

prediget zu Cochfo das Evangelium. 141. 3$.
Rudolphus Aquaviva , 8. Jf

Wird stim König in Mogorgesandt . j 94. komt in die Statt
Vatepure ibid. wirdbey Hofeinlosiert. 195 . obsieget wi¬
der die Mahometaner. 202 . will Nach Haust ziehen/ und
wird von König auffgehalken ibid . von den Mahometa-
nern verfolgt rar sein Rückkehr nach 60a ibid . gelangt
itt dieSalfttten i74 besucht die Christen - Dörffer ibid.
wtrd grausamft getödtet - 175 - seinNachruhm 176 . Bey-
setzung seinesLeichnams ibid.

Sabajus.
M^ önig zu Decau . 66 . sein Ableiben, ibid.

Sagamus.
König zu Meliapour , 1IZ . B . wird zu Christo bekehrt. 114.

Sein Leichnam gefunden . 114. B.
Safioie.

Reichs -BehülffXogunfamae .412 . sein Wut wider die Chri¬
sten . ibid . wird seines Ampts entsetzt. 41z.

Salfetten.
Eillanderunfern von 603 .122. gelangen an Portugal, ibid.

solten eyffrigstbekehrtwerden . 14z . B.
Sandai.

Ein Edel-Frauin Narllnga . 94z . ihr üppiges Leben / Mild-
gebigkeit/ hoher Verstand, ibid . zweiffelt an ihre Glau-
bens-Sect. 944 . wird unterwisen/getaufft. ibid . Frucht
ihrerBekehrung .'bid. schirmetdieChristen 94s . ihrGott-
seeliger Wandel, ibid . ziehetandere zur Bekehrung , ibid.

Sangamidono.
Wütet wider die Christen . 41z . wird verwisen . ibid.

Schanck-Gaben.
Dem Smischen KäystrDeutet e9o . geben Gelegenheit m

l>est Glaubens . 6n . p. Adamo von den Si-
nischenKäyser verehrt . 685. andere von den Christ,Leh¬
rern den Käyser Lambi. 8c6.

' 1 * ;

v' Ech -ff-Ekfindung. 76. derEchiff-
fahrt seynd die Indianer kündig , iz . eines / der Siea
8 au7 ,: JLL ?Z ^ ^

Sch.ff. °n . oco.

Wird mit Ernst

smiu. . ^ Schlacht . Treffen.
3» iwen denCakutawundPottugesen. 96.57. Mischen

jener Bunds-Genossen / Und Almeida. 61 . 62 . zwischen
ihn und die8aracener. 6z.64.65. zu hlaiaca . 7Z . auff den
Meer beyJava. 75 . zu ßatecalo. 80 . wenigwidervill , 82.
bey lidor . 9 1 . in der Insel Zeylon. 9; . bey den Fluß Ca-
tua. 99. bey Chaul. ioo. vorviu . no . wider dieMvhrm.
120 . 164* Schnee.

Zur Sommers-Zeitgefallen. 795.Schrijst.
Send-Schrisst vidaci Gonnojo , auß dm Elend. Z95 . p.Aa-

roniilxida. 496 . deß Iaponifchen Bürgermeisters an die
Holländer. 5 -5 . Königs vonLoreaanP. AdamSchall.
702 . P. Ferdinandi Verbieft. 757 . P . Joannis Maldo-
nadovon den jetzigen Zustand deßKönigreich Sina 847.
deß lunguinischen Königs an einen von der Gesellschafft
Je8u . 875 . der Tunquiner an den Römischen
Pabsten . 88z . KönigsLcbebaran die Jesuiten. 193 . ei¬
nes Fürstenan ? . RoberroNobilibus«928 . Königs von
Narfinga an P. Nicolao Pimenta . 939. P. Melchioris Go-

tigno an denselben . 940 . eines Königlichen Verwandten
an die von der Geftllschaffk Jesu. 441. Königs in Bungo
an s . Xaverium . 270 . an dm Unter-König in Indien.
296 . an kerdinandum Mendez . 297 . AuguftiniTzuco.
midono an seine Gemählin . Z29. Königs auß Bungo
an den Römischen Pabsten. * 41 . ProtaliiKönigs von
Arimaan denselben. 342. Königs von Omuraan densel¬
ben . Z4Z . Sixtideß Römischen Pabsten an dieselbe. 346.
& feqq . Taycofamae an dMPnrlippinischenStatthal¬
ter. 375. Königs von Voxu an den Römischen Pabsten.
382.

Lob-Schrifft dem Hauß GOttes / und der Christ -Lehrer
Wohnung vorgehängt 567.616 . Lob -Schrifft derStern-
sehe-Kunst. 686 . deß Christlichen Gesatzes . 689. werden
beyde zertrimmert. 774.

Denck- oder Bitt-Schrifft / der Jesuiten an dm Smischen
Käyser. 8 ll . äc 5eqq.

Klag-Schrifft Yäm quäm fiens widerdieChrist -Lehrer.74Z»
wird überlegt, ibid. ein anderedesselben . 778.

Schutz-Schrifft der Jesuiten in Sina . 740. 811
Befehl-Schrifst Käyftrs Xuncbl. 8 i 5 ' deß grossen Sini-

schm Raths. 8Zl . deß Königs von Gocbincbina wider
die Christen. 862.

Laster-Schrifft eines Sinerswider das GesatzGOttes/und
Inhalt desselben . Viä . Yäm quam fien. Item ein an¬
dere wider dieJesuiten . 741»

Schulden.
Weiß dieselbeneinzufordern . 21.

Schwerd.
Diebeste seynd inSumatraIZ . Form derselben. Ibid.

Sebaftianus Kimura . S. J.
Der ersteJaponischePriester. 479 . sein standhaffteMarter.

46z . neben sibm andereseines Ordens. 459.
Sebaftianus Vieira S . J.

Kommt auß Iaponnach Rom . 501 . kehrt widerum dahin,
ibid. bewegt den Iaponifchen Käyser zum Guten , ibid.
endet seinMarter in der Gruben , ibidem.

Seel.
Seelm-Wanderung ist die Lehr der Indianer , zi . z4. wird

künfftig belohnet/ oder gestrafft . 920 . Seelen-Wande-
mngpythagorae wird geglaubtvon den Mogoie«. 191*
von den Madureem. 919.

Selymusr.
König in Mogor. 214. sein Crönung /Gemahlin / Kinder /

Anzahl der Bedienten / Einkommen/ und Schatz, ibid.
fein Gebett / Leüthseeligkeit. 217. befördert das Christen¬
thum.2i 6. Ehrerbietung zu seiner Mutter . 217. hasset die
Abfällige vomGlanben . ibid . züchtiget seinenMeineydis
gm Sohn. 219. schirmet die Jesuiten . 223 . Gunst-
Neigung zu ihnen, srz . Lnnget einm Heyden zuMcho-

mets-



Register.
mets -Sett - 22t , ttachtet einen Christen zu verkehren,
ibid . läßt seine Kinder mit Gewalt beschneiden. 222 . Ur-
fach seiner Verhärtung .- ^ . Gespräch von den Ehestand.

Reichsland in Ana .sonst Juthia genand . 89i . dessenJnwoh-
ner seynd unfähig . 89z . Gewogenheit deß Königs zu den
Christ -Lehrern. 895 . schickt ein Gesandrschafft nach
Franckreich . 896 . 897 . nach Rom . 897 . 898 . feqq . Em-
pörungau Siam 902 . 904.

| Sian oder Sion.
r Eylland unter den Calebes . 4 . Grantzen / Bottmassigkeit,

ibid.

Sieg.
Sieg -Gepräng . 26 . 27 Sieg wider die Acener. 149 . Vid.

Schlacht . Krieg.
Simon Gifioje.

! Ein Elder Japon 435 . wird versucht zum Abfall von Glau¬
ben , ibid . hertzhaffte Antwort seiner Mntter ibid . wird
rum Todt verdammet / und empfangt das Urtheil mit
Freuden . 436. sein Standmüthigkeit / wie auch seiner
Mutter / und Gemahlin , ibid . sein Vorbereitung zur
Marter / und Enthauptung . 4 ; 7.

Simon Uorato 8 . J.
Kommt nach Madure . 930 . Strengheit seines Lebens/ Lieb

der Christen zu ihm . ibid . sein Armuth / Ableiben, ibid.
Simon Sa, S . J.

Wird nach Narfinga deruffen 9 ; 2 . auff der Reiß woll em¬
pfangen . 9 ; ; . strafft das Götzen-Opffer . ibid . Gutthätig-
keit der Inwohner § zr . seine Schcmck-Gaden an den
Fürsten . 9' 3 - bestimmt ein Orth zur Kirchen . 9 ; 6. wirb
vom König geehret . ibid . sein Abreiß von dar 937 . kehret
unterwegs bey einen Gr oß-Fürsten ein / sein Gespärch
mit ihm . 938 . sein Ankunsst zu S . Thomas ibid.

Simon Vempo.
Ein Christlicher Japon . 477 . MittGefährt / undMit -Be

kenner l". ttieron . de Angelis . ibid . vollendet sein Marter
imFeür . 479.

Sinn.
Grosses Königreich . 532 Beschreibung desselben , ibid . Si-

nische Ärantz -Mäuer . ibid . Anzahl der Stätt . ibid . Lust¬
barkeit deß Laubs . 533 . ist den Christ -Lehrern verschlos¬
sen. 547 . 548 550 . 551 . 552.

Der Einer Gestalt / Anzahl / Regierungs -Form 53 ; . 534.
5Z5 . Geschicklickkeit . 535 . Sprach / und Red -Art . 537.
Sttten - Lchr . ibid . Künsten . 536 . 537 . gute Sitten/an-
gebohrneSanfftmuth/Leüthseeligkeit 538 . Secten . 539.
8r9 . Tempel/und Gotts -Dienst . 539 . Gebrauch mBe-
fuchungen . 541 . Leich-Gespräng 543 - Ehr -Bcweisung
gegen ihren König . 542 . sein Reichs -Thron / und dessen
Verehrung . 592 . ihr Fehler in derLand -Lheilung . 567.
Jrrwohn von der Zen -Ordnung 616 . werden geschla¬
gen / und von den Tartaru verjagt . 63.

Siü Paulus.
Christlicher Cantzler in Siua / schützet die Jesuiten / und ihr

Kunst -Lehr . 607 . sein Hintrit / und lobsamer Tugend-
Wandel . 608.

Sixtus.
Wird Römischer Pabst erkiesen . 345 . seine Zuneigung

zu den Japonischen Gesandten ibid . seine Geschanck«
Gaben an die Japonische König , ibid . Send -Schreiben
an dieselbe. 346.

Socotorra.
Eines in eüsserstenTheil Akric« ligendes Eylland . 116 . de¬

nen bataceoen bottmässig . ibid.
Sofar.

Lürckischer Kriegs -Obrister . 102. schlägt fein Lager vor
Diü . 104 . wird verwundet , ibid . seine neüe Kriegs -Ver¬
fassung . 106 . seinVerschlagenheit 107 . zerreist denVers

trags -Briff . 10t . verhafftetpdeum den Gesandten. Ibid.
streiktet ritterlich, ibid. seine Kriegs-Erfindungen. 199.wirdvon ein Stuck getroffen , ibid. stjrbtt. i ro.

Solor.
Ost-Indisches Eylland . 153 . Beschreibung desselben. ibid.Art selbiger Inwohner , ibid.

Solyman.
LürckischerFeld-Obrister . 104 . kommt Diu zu Hülff . ibid.

wird in Sturm zuruckgerriben . 105. ziehetab. ibid.
Sotelus.

s . FrancifciOrdens / erweitert den Christ-Glauben in Ja¬
pon. 383 , sei« Eyffer. ibid . hattet die Ketzervom König¬
reichVoxu ob. ibid.

Sprach.
Der Indianer , l 2 . wie sic ge,chrttven wird . ibid.

Staat-Sachen.
Vick . Smer . Iapomep . Goehinchiner . ^loAor.

Standmüthigkeit.
Deß Königs zu Bungo Sohns . 294 eitles Christen-Weibs

zuNangafacqui . ; 31 . einer aikdernzuOmura. 332 . zwey
hundertMarterer 333 . einerJapvmschen Princessin . 3 -2.
anderer vierzehen386 . eines Krttgsmann . 357 . vierer
von Adel. 394 . dreyer Edel -Frauen. ;^ . eines Knabens.
404 . eines Edlen Japons . 407 . 413 - eines Vatters mit
seinen Kinderen . 414- einer Frauen. 416 . einesFinals.
415 . achtjährigenKinds . 4 ' 6 . etlicher Christen zu b âa-
ga5acqui. 4l6 . 4 ^7 eines jungen Edelmanns . 423 . einer
Edel-Fran/und kleinerKinder 424. dreyer Knaben . 428.
eines sechsjährigen Kinds 429 einesJünglings. 430.
zweyer Ehe-Leurh. 435. dreyer Frauen . 437«4 ? 8 . eines
Leyrers . 440. 3ustieines Japons 441 « eines Kriegs-
Hauptmanns/ und etlicher Kinder, ibid . 465 . 468. 869.
87 ^. 222 . etlicher Ordens -Leüh. 454 . 4554- 8. 503 .2x0.
einer Edl-Frau. 44; - 462 . ihrerEnickel 443 . der Wittib
Königskrvtalii. 446 . Adriaki , undloannis,!4jcomur»,DominiciAdachi, Andrea? Joconlu 450. eines Leibeyg-
MN . ibid . Muttermit siben Kindern. 452 Leonis l)uin-
fuque . ibid. eines Handwercks490 . eines Tattars 714.
villcrin Sina . 773 780 . inCochinchina. 864. 898 . 869.
871 . in Mogor . 208 . in Madure. 921.

Starckmüthigkeit.
EtlicherWeiber in der Belägerung der Statt Fondo. 331.

einesJaponischen Soldaten -Weibs . ibid.
Stephanus.

Ein Christ in Locbincbina , richtet ein Gotts -Hauß auff.
871 . muntert andere zur Marter , ibid . wird enthauptet,
ibid.

Stephanus BritoS . J.
Bischofs in Ost -Indien , r 37 . sein Arbeit und Tobt , ibid .;

Stern- sehe-Kunst.
Ist ein Mittel zur Einführung deß Glaubens in Sina .606.

die Sinische ist fehlbar . 607 . die Europäische wird den
Sinischen Kayfer fürgetragen ibio probiert / und bestrtt,
ten . 758 vom Smischen 5räyser gut geachtet. 6io von
den Tartarn hochgeschätzt. 660 . sieget wider ihre Feind
ob 719 758 König Xuncbius wird darin unterwlsen.
68 <. sein Lob -Schrifft davon . 686 Kunst -Prob in Nach-
suchung deß M >rcurti 7 ; 8 wird geleutert 764 . Fragen
davon 766 . Außspruch darwider . 66s. Schluß -Red für
dieselbe. 797. Kenn -Zerchen der wahren Stern - sehe-
Kunst . 798 . Probrer -Stuck 799 . Beweißthum 8oi.
803 804 . wird bekräfftiget . soo . darauß erfolgter
Ruhm ibid.

Gestirn -Weisewerden abgewisen . 66 r . derselbenJrrthum.
7 - 8. 796 Bestraffung 798 . 7 9 Mahometischen Unbe¬
sonnenheit 798

Stern -Bedeutung / dieunglücklich ist. 6o§ .Jiiiri Strass-
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Ktraff Reichen- vid , Comtt- Land-Plagen.
Straff-Verhangnus in der Insel d^oro. 157. le^ . über die

MordthaterP . Caftrii . 1 So.
Strom. Vid . Granges.

Berühmter in Indien l . im Reich Eegu . 4.
Stuck-giessen.

Wirdvvn k. Adamo Schall in Sina gelehrt. 61 4.
Sucamä.

Ein Tartarischer Reichs -Verweserin Sina 792- wird ver¬
dächtig/verklagt/ verurtheilt/ hingerichttt. ibid.

Sumatra.
Eylland in Ost Indien. 6 . Ligenheit/ Grösse / Reichthum,

ibid« ist unfruchtbar, ibid.
Sufanna.

Ein Japanische Christ-Heldin . 482 . wird bey den Haaren
auffgehenckt . 48 ; . villfälltig gepeynigt ibid.

Syndici yher
In Sina. 742. T.

Tabaria.
r> Rb -PrintzzuTernate ^o . wird von seinenBruderzum

^ °
hron erhoben ibid angegeben und nach Loa. ver¬

sandt. 15z . in -erRuck-Reiß todts verblichen, ibid.
Tanger.

Bester See -Hafen gegenAfrica . 2 . kommtvon Portugalan
Cngellavd . ibid.

Tanor.
Dessen Königs Zuneigung zum Christenthum. 128 seine

Verstellung, ibid . begibt sich nach Loa . 7 28 . B wird al-
da herrlrchst eingehollet »b . d . erzeigt sich Christ -eyffrig.
ibi . kehretwiderum nach Hauß ^29 . zweiffleob seiner
wahren Bekehrung -

Tartarey.
Deß Lands-Grantzen / Abtheilung6 >7 . Lusst/ Ungewitter/

Menge der Pferd/ und Camelthier ibid.
Der Tartarn Ankunfft / Regierung / Gestalt / Sitten / Kley¬

dung/Kriegs -Ordnung . 6,7 . 618. Sprach/ Stern -sehe-
Kunst. 620 , 6 1 1 Todten-Gepräng/ Traur-Kleid/Gotts-
Dienst . 6r r . werden ausi Sina verjagt 6i8 . Ursach ihrer
Wwerkunfft 625 . widerum vertriben / widerum eingefal¬
len 630 Niderlag . ibid . Arg-Liji . 659. seynd hart zu be¬
kehren 701 . die West-Tartarn leichter . 713 deß Käufers
Groß- Macht/ Ehren- Titul/ Petschafft. 622.

Ost-Tartarcy/ verwüstes Land . 840. Ligenheit 841 . neü-
gebahnteHeer - Strasse .84, . der Tartarey eüssersteGran¬
tzen. 844 . West-Tartarey Beschreibung. 844 . 846. Ab¬
theilung 845.

' Tauff.
Ist «n Reinigung der Seelen . 934 . schönesGesicht davon.

832 Würckung derselben / Begird . 7le >. 852.
Ungüldigeauß guten Eiffer . 45 r.

Taycoluma.
Sein geringe Ankunfft . 365 . Auffnehmen. ibid. Behendig¬

keit/Arg-Llst ibid . Kriegs - Erfahrnuß. ; 66. bezwinget
gantz Iapon . ; 67 . sein Gewogenheit zu denChristen .368
erbauetden Ordens -Leürhen Kirch / und Wohnung , ibid

‘
hasset dre Bontzyen. ib . sein Willfährigkeitzu p. Coellio
ibid. fern Unmuth / verweiset die Christen / Ubermutb/
Frevel/ Ungehaltenhett 372 . seiner Gemahlin Vorbitt
für dre Christen . 374 . Zorn 375 . willfahretdenJesuiten,
^ erkranckt/ versorget seinen Erben. 4; 2 . ordnet sein
?/rwiÄ?na/ ^/ ? trb Öon P* Iiod

criquez besucht , ibid.

Ternate.
«rt»ÄkU f<1' 153 °'nP°rtugesisch- Desi«nga,da

Teüffel.
Dessen Tempel zu diagana. 3r seine Wunderwerck. ibid.

von einen Holländer angeruffen. 50 . spinnet dieVerfol-
gung wider die Christen an. 394 - ist unmächtig einen
Christenzu schaden . 715 . wird verjagt , ibid . seine Lisi wi¬
der die Christ -Lehr . 734 . sein Tyranney . 246. Bildnuß.
247.

Thecla.
Ein Tochtor KönigsFrandfciinBungo . 33r. ihr eheliche

Treu/und Lieb. ibid.
Thiencin.

Statt in Sina . 587 Beschreibung , ibid.
Thienkius.

Sinischer Kayser regieret woll. 6 ; o russet die Christ -Lehrer
nach Sina / schlägt die Tartaren ibid.

Thienzungus.
Sinischer Kayser. 632 . Sein Tugend/Ableiben , ibid.

Ungeheürs von Himmel gefallen - 887. derselben Unter-
schio / und Menge 186 eineö Crocodils Ungehorsam
wird gestrafft . 916 . vor Götzen angebettet. Vid. Götz.

S . Thoma5.
SeineAnkunfft in Ost-Indien 113 . B . Daselbst von ihm

gethanes Wunder ibid . Weissagung 14 . erweckt einen
Tobten ibid . bekehrt den König siamum ibid . sein Mar¬
ter/Erfindung seinesLeichnamsibid . Grabmahl 114.
B . Desselben Gebein nach Eueflaverführtibid . Wunder-
Stein mit seinen Blut besprengt 115 desselben Jnschrifft
ibid . wird Blu^- trieffend gesehen 114 B seine Todtschlä-
ger werden gestrafft , ibid . predigt den Sinern das Evan¬
gelium. Z44-

Thomas-Christen.
Glaub und Lebens-Wandel , i i6 B IhrUrankunfft 136B.

Glaubens -Gepräng/ Vorsteheribid . werden mit der Rö¬
mischen Kirch vereiniget . 137 . allerhand Mittel zu ihrer
Bekehrung ibid . ihr klösterliches Leben138 öffentliche
Schulen vor sie auffgerichtet 141 . das Kauffrecht ihnen
ertheilet. 143 . seynd zu Caulang 54 . flehen die Portuge¬
sen um Hülffan 116 . ihr Glaub und Lebens- Wundek
n6 . B - Seynd im ReichMogor ibid . werden den Rö¬
mischen Bischöffen unterwürffig. 117 . ihre Irr , Neigun¬
gen widerlegt, ibid.

Thomas Roe.
EngelländischerGesandte nachMogor . 215 . sein Erzehlung

davon , ibid . Unwarheiten . 216.
Thomas Tin.

Ein dapfferer Christ in Locbincbina.867 .schützetein Christ-
Bild vor den Heyden, ibid . verthädiget die Christ -Lehr
für die Abgestorbene , ibid . sein Eyffer für andere Chri¬
sten/ Heylmachungviller Krancken / Enthauptung , ibid.

Thum.
VonPorceUanin Sina . 58' .

Tidor.
Ein ^ oluccische Insel 86 . wird von den Portugesen ver-

hörget . 87. von Aieneüc» überrumpelt, ibid. fallet ab/
und wird abermahl erobert 92. vergleicht sich mit Gal*
Vano ibid.

Timoia.
Wird ein Bunds -Genoß der Portugesen 67 . hilfft Loa bela¬

gern67. kommtzu spatdarzu69.
Tinagogo.

Götzisches Risen-Bild 33 . sein Tempel. 34 . Jährlicher Fest- i
Tag 37.

Tioliza.
Gn Statt -Vogt in der Insel kloro 159 . wird zu Christo

bekehrt ibid. sein Christ - Eyffer159. 160,
Todt» -
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Register.
Todt.

Der Indianer. schöns Ableibeneiner Christin in Sian.85z . der freywillige ist ThorheiL . 868 . Todten-GeprängLer Japonier. 250. prächtige eines Sinischen Kebs-Weib . /rr . deß SinischenKäysers . 728 . 729 . 730. derCochinchiner . 860 . der Mogorra . 192 , Vid Leich -Be-gängnafi.
Grausames Todten-Opffer. 722. 730 . 192 . Todten-Gerüstdeß Königs in Mogor . 215. Lodten -.Verbrennung.

Todtschlag.Wie derselbe in Ost- Indien abgestraffiwird . 20.
Tolo.

Ein Statt in Moto. 157 . wird zu Christo bekehrt ibid. ihrAbfall gestrafft, ibid . von den Portugesen eingenohmcn.157. B . bekehrt sich widerum. 159-
Toxogunfama.

Käyser in Japon . 496 . sein Wut wider die Christen . 497.wird von P . Vieirazum Guten bewegt, svl . hebt den
Kauffhandel mit den Portugesen auff 514- wird von den
Holländern auffgewicklt ibid. Ableiben. 52z.

Iriumpara.
KönigzuCochin . 5 r . verbindetsichmit Portugal, ibid. vonden ^amorin geschlagen und geflüchtet. 54. von denPor¬tugesengefchirmetibid . und in sein Reich widerum ein¬

gesetzt. 55.
Triftanus Acugna.

Seglet nach Indien. 59 . wird von den Thomas- Christenum Hülff ersucht . n6.
Tugend-Werck.

Deß Sinischen Frau-Zimmers 6 n . Vid. Gottseeligkeit.Tun ^uin.
Reich in Sina 887. wirfft das Sinifche Joch ab ibid . be¬kamtunterschidliche König , ibid . deß Lands Fruchtbar¬keit. 857.

V.
Vanlieus.

A^ Jnischer Käyser / verweiset die Christ - Lehrer außSina 6zo. sein Ableiben, ibid.
Valcu5 Oama.

Berühmter See- Held auß Portugal. 4z . der erste so den
Weeg nach Indien eröffnet ibid. komt nachMozambi-
que. ibid . seine Verrichtung alda 44 - erfahrneMeuchel-Lift 45 . richtet eineDenck-Säule auff. 49. gelangt nachMornbaza, und Melinde ibid. nach Calicut. 46 . seineGeschäfft alda . 47. Ruckreiß nach Portugal49. wie erzuLisboaempfangen worden ibid . komt zum zweyten-mahl nach Indien 72 . schlägt die Calecucaner 5; . kehretabermahl nach Portugalibid.

Ubermuch.
Eines Einers 667. eines Reichs-Versorgers. 808 KömgsEchebar203 von GOtt gestrafft . z6z . 621. 63z.

Veipicota.
Berg-Land inCranganor. IZ7. B Fortpflantzung deß Chri¬stenthums alda. » 38 . '

Verfolgung.
Wider das Christenthumin Japon. 264 . 191. 594 . 40; .

41 r wird vorbedeutet 410. 416 . 419 . 737 - in Sina wi¬
der die Jesuiten 571 596 7 ; § . Ursach dazu 734 widerdas Christenthum in Cochinchinas6i . Anlaß dazuibid Auffnehmenderselben 864 . inluaquia. 88o. 886.iN ^ adurä.9 -r; . 9 r 7.

Vergeltungs -Pönn.kol . 793 796 . 804.
Verleumdung.

Der Holländer wider die Jesuiten 391 wider ein Christli¬che Edel-Frau . z- 8 . wider die Christ-LehrermSina 596.

S62. & feq . Vid. Johann Neuhoff/ wider P. AdaraumSchall. 717. 739 . L leq. wider die Christ-Lehrerinlun-quin 88o . M Mogor . 210 . in Madur&. 923
VerweisungViä . Lands-Verweisung.Verzweifflung.Der Belagerten , kol . 367.

Uhr-Werck.
Dem Sinischen Käyserverehret . 590. Vid.Schanck-Gaben.Viä.ioriu8 ft.iccius.
8. DominiciOrdens / wird nachManilagesand 655. seinunfruchtbare Verrichtungen, ibid.

Vincencius Fonfeca.
Wird Verweser zuTematc 90 . die Portugesen empörensich wider ihn 91. wird Sinnloß und der Verwaltungentsetzt, ibid.

Viliapour.
Königreich in Ost-Indien2 . Grösse / Haupstatt / Wasser-Fluß, ibid dessen Köniz wird überwunden/ und gefan¬gen. ibid.

Uiate.
EinOrth in den Eylland ^ mboin . »64. wird zu Christo be¬kehrt. lbkt . der Einwohner Christ-Eyffer. id6. 167.Unbesonnenheit.Eines Steur -Manns/ ist Ursach der Verfolgung 392. einesChristen -Feind in Sina . 749.

Ungewitter.
In Japon 4 >o. in Sinasis . / - / . 771. 7S9. in der StattObandegrin.

Vincencius Lkaun , 8. J.Komt in Japon 487. sein Reiß nach Pequm in Sina ibid.wird grausamgepeinigt, ibiu. seine Strengheitgegen ihmselbst, ibid. Marter im Feuer. 488.
Ursula.

Ein Japanerin muntert ihr Kind zur Marter . 482. preisetGOtt hierum, ibid . wird enrhauptet. ibid.
Urtheil.

Ergehet überUnschuldige 750. wird erkaufft . ibid.
Ulanguejus.

Sinischer Kriegs -Held. 637. vertreibtden RäuberLicung-zum von Pequin. ibid, rafft die Tartaren ins Land . ibid.tritt zu ihnen über . 639 empöret sich 8z8 . ziehet PrintzLonäaminuman sich 839.
w.

Warheit/ Weissagung.St die beste welche von denen Widersachern bezeuget
_ 1 wird 464. Wahrsager in Sina 577 ftinArßspruch.'ibid. Weissagung eines anderen 605. 710. P. AdamiSchall 615. von den Untergang deß Sinischen .Kaisers.724.

Wasser.
Würckung deß geweyhten. 854 - 855 . zweyerleyReinigungbey den Christen934 - 7 *6 . 879.Welt.
Welt-Erschaffunggedichtet von den Indianern29 . Anzahlderselben; o . unterschidliche Meinungen davon. Zl.WeltEndbey den Alren . 4 ? .

Widerwärtigkeit.
Ist heylsam. 388.

X.
Xaca . Vid . Götzett -Bilh.

Xibatadonus.
!JnSchwagEobunanga ° . 367 . wird inseinenSchloß'

belagert, ibid. ermordetsich samtden Seinigen. ibid.
Xoguntama.

Rdchs-Erb Käysers Oa^kussma . - w . beherrschet gantz Ja-Jiiiiis »« -



Register.
»on . ibld . ist den Christen abhold , »b'd . bekkaffttget Vät¬

erliches Außsthreiben wider dieselbe, ibid. macht neue
darüber. 41- - sein Grausamkeit. 451 . 478.

XuncKi.
Lartarischer Küyser in Sina . 648 . wird von ? . Adamo

Schall unterwisen 670 . ungern seiner Mängel Erinnert,

ibid . von p. Adamus gern ermahnet . 672 . sein Mlldge-

bigkeitgegen den Bedurfftigen . 67z . 678 . 685 . 697 . ver¬

schont der Seinigen . ibid . fein Zuneigung zu ? . Adamo

676 . 677 . 72z . 719 . Leydseeligkeit 680 . Gemeinschafft.

67s . 679 . Klug-Red/Artzney - Kunst ibid . Einwurff wi¬

der die Stem -fehe- Kunst . 68 k . Andacht zu den Leyden-

Christi 684 . verehret die Bildnussen der Heiligen / auch

das Gotts -Hauß . ibid . sein unziehmliche Lieb . 721 . Ab¬

leibenseines Kebs -Weibs . ibid. sein Gewogenheit zu den

Götzen- Dienst . 7 -2 . Kranckheit 724 . wird gewarnet.
ibid . Leydwesen über seine Fühler 726 . benennet feinen

Reich-Erben . 7 *7- stirbt, ibid.
Y.

Yätnquam
^ 6In boßhaffter Einer. 7Z4. seine Schalckheir. »bi^.
^ ^ Gutthaten/Laster -Schrifft wider ?. Adsmum Schall

7 ^ 5 sein Anstiftung wider die Jesuitm . 739 . Klag-
Schrifft wider dieselbe/Trotz/und Hochmuth . 743 . fein

Beförderung 78^. beziehetdas Christltche Gotts -Hauß/
und Wohnung der Christ Lehrer ibid seine neue Aufflag
wider dieselbe . 787 . Freud/und Schmach - Red ob den
Todt ? . Adam ! . 690 trachtet das Gotts -Hauß zuschleif-
fen/ und verfolget die Christ-Lehrer 79 l . sein Ruhm komt
in Abgang , ibid . er wird bey allen verhasset ibid . von
etlichen geschirmet. 796 sein Laster-Red wider die Christ¬
liche Priester . 798 wird hierum Wort - gestrafft 799.
seines Irrthums halber verworffen . 8oz . sein Beschä¬
mung ibid. Verhaffrung 804 . End -Urtheil über ihn.
ibid . seine Aufflag wider die Christ- Lehrer. 818 . wird

hierum gerichtlich befragt . 819 . der Falschheit halber in

die Eysen geschlagen ibid . zum Todt verdamt . 822 . sein

unglückfeeligerTodt . 82z.
Yumlieus.

Sinischer Kayser . 649 . wird flüchtig / gefangen / erwürget,
ibid . sein Gemahlin gefangen , ibid . ihr Tugend , ibid.

z.
Zamorin.

lange
>Roß -Künig in6aUcur . ko . Sein AuHug ibid . l
l Nagel 11 . wird dem vonLocbinavhassig54-ver¬

gleicht sich mit den Portugesen 55 - Zertragt sich widerum
ibid . sein Meuchel - List ibid . wird geschlagen 56 . rüstet

sich abermahl 57 . sein Hintritt 77 . sein Sohn und Nach¬
kommen ibid . belägert die Portugesische Vestung zu Ca¬

licut 96 . abervergebens ibid. bekrieget den Zeylaner 67.
wird geschlagen und bittet um Friden . 134 . B . ordnet

ein Gesandschafft nach 60a ibid . haltet um Christ -Lehrer
an r 34 empfangt sie und ertheilt Gewalt das Evange¬
lium zu predigen , ibid . seine Scndschrifft an unfern Vi-

fitator >35 . B sei« Argdenckenwird adgeleinet ibid be¬

sucht das Christliche Gottshauß 136 . verneuert dm
Bund mit Portugal , ibid.

Ceylon.
Eyttand in Ost - Indien 5. ist fruchtbar an Zimmet / und

Volckreich ibid . ist das alte Taprobana . ibid . Ligenheit/
Abtheilung Beherrscher ibid . Vestung der Portugesen
alle 93 . der Inwohner Unlust hierüber ibid . deß Kö¬

nigs Sohn von den Portugesen geschirmet 143 . B . zwey-
tracht rm Reich . 145. 146.

Zorn.
Wieer zumüssigen feye 77.

2unAteu§.
Tartarischer Kayser/ herrschet inSina . 639 . fein kmtzes Le¬

ben. ibid.

Imprimatur.

B. Eberl , p. t. Univerfitatis
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